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(Genossen. Wähler !
Denkt der SkiÄnnAhlen ! Der 15 . Juni war der erste
Schlachttag . Der zweite ist am Tage der Stichwahlen , die ,

�
wie es heißt , alle am 34 . Juni stattfinden sollen . Da ist

kein Augenblick zu verlieren . Der Tag der Stichwahlen muß den Sieg des ersten Schlachttags vollständig
machen . Auf zn den Stichwahlen ;

Zur Seachtnug !
Die Wahlkomitee ' s unserer Partei ersuchen wir ,

uns am Montag den 19. d. die amtlich verkündigten

Wahlresultate mittel ! st Po st karte mitzutheilen . Es

ist nothwendig , daß die Stimmenzahl und die Parteistellung

sämmtlicher Kandidaten genau angegeben wird , da wir sonst
nicht in der Lage sind , unseren Lesern «in zutreffendes Bild der

Wahlen zu geben .
Die Zuschriften sind zu richten an die

Redaktion deö „ Vorwärts "
Berlin SR . Beulhstr . 2.

Die Erfolge
der Sozialdetuokrokie

drücken der Wahl des IS . Juni den geschichtlichen Stempel
auf . Es ist ein großer Sieg , den wir errungen haben ,
größer , als wir selbst im ersten Augenblick geglaubt — bei
allen bedeutenden Ereignissen braucht es erst einiger Zeit ,
ehe die volle Tragweite erkannt wird . Unsere Gegner sind
verdutzt . Die Hoffnungen derer , die in manchesterlicher
Weisheit sich eingebildet hatten , die sozialdemokratische
Hochfluth des Jahres 1890 sei durch das Sozialistengesetz
veranlaßt worden — nach Entfernung des „eisernen
llteifens " werde die Partei von selbst wieder zerfallen , sind
durch die beredte Sprache der Wahlziffern Lügen gestrast .
Tie „ Unabhängigen " , obgleich von dem gesammten Ord -
nungsvolk unterstützt und gehätschelt , waren am Tage der
Wahl nirgends zn sehen , und die „ Wahlenthaltung " , die

sie aus ein paar Winkelkneipen heraus predigten — jedoch
aus guten Gründen sehr piano — erwies sich als ebenso
„sauler Zauber " , wie weiland die Zukunftsstaats - Reden
der Richter , Bachem und Konsorten . Unsere Gegner müssen
sich wohl oder übel mit der Thatsache abfinden , daß die

Sozialdemokratie die kommende Partei ist — d. h. die

Partei , die unaufhaltsam voranschreitet und fortwährend
wächst , bis sie stark genug ist , die Macht anzutreten .

Die Wahlziffern des 15 . Juni 1893 sind ein Menetekel
für die kapitalistisch - reaktionäre Gesellschaft — und wie
immer , wenn ihr eine derartige Warnung zugeht , empfindet

Feuilleto » .
Nachbrua ««rboien . l l »

Die Fabriklerin .
Erzählung aus dem schweizerischen Volksleben

von einem Baseler Arbeiter .

So leicht ließ sich Herr Stedig jedoch nicht zufrieden
stellen . Sein Mißtrauen gegen Rosa war nun einmal er -

wacht und ließ sich so leicht nicht wieder verwischen . Wer
anders als sie konnte auch der Dieb sein ?

Sie war ja Fabriklcrin , Grund genug , ihr alles Schlechte
zuzutrauen , um so mehr , als das Mädchen in den dürftig¬
sten Verhältnissen lebte . Die beiden Angestellten dagegen
tvaren in Stedig ' s Augen über jeden Verdacht erhaben .

„ Nun , Mäochen , so leicht lassen wir uns nicht täuschen .
Jedenfalls wirst Du Dir eine genaue Durchsuchung gefallen
lassen müssen, " entgegnete Herr Stedig barsch .

Entrüstet und im Gefühl ihrer Unschnld verletzt , be -

gann Rosa nun selbst in Gegenwart der drei Herren ihre
Taschen zu leeren .

Wie erschrak sie aber , als sie zugleich mit ihrem Ras -

tuch eine Banknote aus der Seitentajche zog . Todtenbleich
ließ sie diese fallen und barg ihr weinendes Angesicht laut

schluchzend in den Händen .
Triumphirend hob Schmeichler die Banknote in die

Höhe , Herr Stedig gerieth in eine grenzenlose Aufregung .
„ Da sieht man , wie weit man einer unschuldigen Fratze

trauen darf, " sprach er zornig , dann befahl er Rosa , die
andern Banknoten augenblicklich herauszugeben .

Diele betheuerte jedoch mit von Thränen erstickter

sie Katzenjammer und faßt gute Vorsätze . „ Die Sozial -
demokratie, " jammert die „Vossische Ztg . " , „ist groß geworden
durch die Verhältnisse , sie zieht ihre Kraft aus den Fehlern
unserer Politik — die geändert werden muß ! " In ihrem
„gewissenhaften Versuch zur Selbsterkenutniß " sagt das

fortschrittliche Organ uns nicht , worin die heilbringende
Aenderung unserer Politik bestehen soll . Wir wollen

ihm aber ein Geheimniß verrathen . Es gi eb t ein Mittel ,
das Anschwellen der sozialdemokratischen Partei zu ver -
hindern — nur ein einziges Mittel , freilich ein sicheres .
Und dieses Mittel ist : der Staat muß sozial -
demokratisch , die Gesellschaft mußgsozia -
listisch werden .

Ein nationalliberales Blatt glaubt , uns auf andere
Weise schlau beikommcn zu können : „ Ahmen wir die

musterhafte Organisation der Sozialdemokratie nach
— und wir werden die Sozialdemokraten schlagen ! "

Der Rath ist ganz gut — schade nur , daß er nicht
ausführbar ist . Zur Organisation der Sozialdemokratie
gehören Sozialdemokraten ! Das heißt Männer ,
die keine Furcht kennen und zu jedem Opfer , zn jeder Kraft -
anstrengung bereit sind . Und woher solche Männer nehmen
— und nicht stehlen ? Man müßte sie sich von den Sozial -
demokratcn holen , und dann würden die Organisationen
der Gegner sozialdemokratisch werden — gerade
wie der „ Racker von S t a a t ", wenn er uns „ wirksam
bekämpfen " will .

Gegen die Sozialdemokratie ist kein Kraut gewachsen .
Diese „ Krankheit " ist nicht mit Pfusch - Arzneien , nicht
hypokratisch mit Eisen ( „ Blut und Eisen " ) , nicht mit Feuer
( „ Feuer und Schwert " ) zu heilen und auszurotten ,
und jedes Mittel , das gegen uns angewandt wird , wirkt

für uns . So war es und so wird es sein . Hypokratisch
ist nur das Gesicht der kapitalistischen Gesellschaft , die nur
den Stempel des Tades auf der Stirn trägt . Unter einem

Sozialistengesetz — hKönig Stumm hat ja ein neues in

potto — gedeihen wir nicht minder gut als unter der so-
genannten „ milden Praxis " ; und die „Freiheit wie in

England " , die den Gelehrten der „Vossischen Zeitung " als

Ideal vorschwebt , würde uns ausgezeichnet bekommen .

Vorläusig haben wir sie noch nicht , und werden sie auch
nie haben , es sei denn , daß wir Sozialdemokraten
sie erkämpfen . Die Fortschrittsphilister der „ Tante Voß "
werden es nimmermehr thun .

Stimme ihre Unschuld . Wie die Banknote in ihre Tasche
gekommen , davon habe sie freilich selbst keine Ahnung ;
dieselbe könne ihr nur von jemand zugesteckt worden sein ,
in der Absicht , den Verdacht auf sie zu lenken .

„ Wie , die freche , verdorbene Dirne wagt es noch , zu
leugnen ? " schrie nun aber Herr Stedig erbost , „ geschwind
rufen Sie den Landjäger , Herr Schmeichler , wollen doch
sehen , ob die Frechheit dieser Person soweit geht , auch vor
dem Manne des Gesetzes zu leugnen . "

Als dieser jedoch nach einer halben Stunde erschien , be

stätigte Rosa ihre frühern Aussagen Wort für Wort und

auch eine peinliche Untersuchung ihrer Effekten förderte
nichts Verdächtiges mehr zu Tage .

Die vorhandenen Thatsacheu genügten freilich vollauf ,
ihre Verhaftung , welche denn auch sofort erfolgte , zu
rechtfertigen .

Wie ein Lauffeuer hatte sich inzwischen die Kunde
von dem Diebstahl und der dadurch erfolgten Verhaftung
Rosas in der Fabrik und im Dorfe verbreitet , und ob -
schon man über Rosa und ihre Mutter bis dahin nur
Gutes zu sagen gewußt , so waren doch viele geneigt , an

Rosa ' s Schuld zu glauben ; denn böse Zungen giebt es

überall , und die Gunst der Menschen ist wandelbar wie das
Wetter .

Es waren nur wenige , welche nicht an die Schuld Rosa ' s
glauben mochten , unter diesen befand sich selbstverständlich
der Bucklige obenan .

Ueberall , wohin der treue Mensch während dieser
Tage kam , nahm er das arme Mädchen in Schutz ; oft
setzte es deswegen scharfen Wortwechsel zwischen ihm und

seinen Widersachern ab . Nichts konnte seinen Glauben an

Rosa ' s Unschuld erschüttern .
Für Rosa ' s Mutter war Karl während dieser Zeit ein

Hätte das deutsche Bürgerthum das Mark und die

Kraft dazu , so hätte es in früheren Zeiten die bürgerlichen
Freiheiten erkämpft , die dem Engländer , Franzosen , kurz
jedem Glied eines freien Kulturvolks selbstverständlich sind .
So haben die sozialistischen Arbeiter nachzuholen , was

unser liberales Bürgerthum versäumt hat .
Die Wahl des 15 . Juni hat die politische Unreife und

die Marklosigkeit unseres deutschen Bürgerthums in hellste
Beleuchtung gebracht — wer aus den bürgerlichen „Frei -
sinn " — gleichviel ob in Stiefeln oder Pantoffeln — noch
baut , von dem „Freisinn " noch erwartet , er würde in den

politischen Kämpfen , die uns bevorstehen , eine hervor -
ragende Rolle spielen , der hat auf Sand gebaut und thäte
gut , in ein Kloster zu gehen oder ins Irrenhaus . Das

Bürgerthum , das am 15 . Juni vor dem Ansturm der

Feinde wie Spreu vor dem Wind auseinanderstob , und das

heute , in seinem Katzenjammer und seiner Zerknirschung
nach einem „Kartell aller staatserhaltenden Elemente "

schreit also seine eigenen Feinde um Rettung an -
bettelt , hat ausgespielt und keine freiheitliche
Mission mehr zu erfüllen . Es ist nur noch im Weg . Und

Herr Richter braucht sich keine Sorgen zu machen : die
Reaktion wird keinen Vortheil haben von unserem Sieg .

Die Freude der Herren Schlot - und Schnapsjnnkcr
nebst reaktionärem Zubehör , daß sie auf der politischen
Bühne den Platz des bürgerlichen „Freisinn " leer oder ganz
spärlich besetzt finden , wird sicherlich nicht von Dauer sein .

Die Sozialdemokratie ist da .
Und wir sind auf dem Posten und halten

Wacht .

Dolttifchv Xlebcrllck » » .
Berlin , den 17 . Juni .

Glückwünsche der Bruderparteien . Von italie -

Nischen Genossen geht uns aus R o m folgende Depesche zu :
„ Wir können dem Drange nicht widerstehen , un -

versäumt zu gratuliren . "

Der politische Verein Svornost in Prag telegraphirt :

„ Den muthigen Kämpfern gegen den Riilitarismus
ein donnerndes Hoch . "

rechter Trost , wußte er die Arme doch stets zu trösten und

ihren gesunkenen Lebensmuth wieder zu heben .
Stundenlang saß er oft im Häuschen der Wittwe , mit

ihr Pläne schmiedend , wie man auf die Spur des wirk -

lichen Diebes kommen und Rosa dadurch die Freiheit wieder

gewinnen könnte .

Instinktiv lenkten sich in solchen Stunden die Gedanken
des Buckligen auf Heinrich Schmeichler . Daß dieser heim -
tückische und gewissenlose Mensch bei der unglückseligen Gc -

schichte die Hand im Spiele gehabt , ja wahrscheinlich selbst
der Dieb war , schien ihm nur zu gewiß .

Die weitere Untersuchung gegen Rosa hatte selbst -
verständlich keine neuen Thatsachen zu Tage gefördert . Wohl
hatte man am Tage ihrer Verhaftung bei ihrer Mutter so-
wohl als auch in der Fabrik selbst eifrig nach den fehlenden
Banknoten gesucht . Umsonst ! Sie blieben verschwunden ,
zum großen Aerger der Polizei .

Schmeichler hatte dieselben inzwischen ruhig in jener
Kiste in der Gerümpelkammer versteckt gehalten . Für ihn
waren sie ja dort weit weniger gefährlich als zu Hause ,
mußte er ja doch immer noch gewärtigen , daß man auch
bei ihm Haussuchung halten werde .

Erst etliche Monate später , als Rosa vom Gericht
als schuldig erkannt und zu fünf Jahren Zuchthaus ver -
urtheilt worden war , brachte er seinen Raub bei sich zu
Hause in Sicherheit .

Von diesem Moment an fühlte er sich jedoch weit
weniger sicher als bisher , obschon bis dahin noch kein
Schatten des Verdachts auf ihn gefallen war . Sein schlechtes
Gewissen verfolgte ihn Tag und Nacht und ließ ihm nir -

gends Ruhe .
Er beabsichtigte deshalb . Buchegg so bald thunlich ohne

Verdacht zu erregen zu verlaffen und im nahen



I » , Namen der bulgarische » Genossen tele -
graphiren uns die Ncdaltioncn des » Ten ' und des „ Sozial -
Demokrat " :

„�och die deutsche Sozialdein ' lratie , die Be -

sreierin der darbenden Ntenschhcit . Dieser glänzende
Sieg der Veteranen der sozialistischei ' Bclvcaung ballt
in die entlegensten Winkel der proletarischen Welt .
Ans den Trilmmern der bereits verlorenen Freiheit
reichen wir der deutschen Sozialdemokratie brüderlich
die Hand . Hoch lebe der internationale Sozia -
lismn » 1* —

Zur Feier der deutschen Wahlen halten die

Brüsseler Genossen ein Fest ab . Es sollte schon
gestern stattsinden , ist aber ans Montag verschoben worden ,
Ivo man das Gesammt - Wahlresultat zu kennen hosft . Die

Begeisterung über unsere Wahlerfolge ist außerordentlich .
Das Gleiche gilt von den Arbeitern Frankreichs ,
Englands und der übrigen Länder . Ueberall ist der

Jubel groß über unseren Sieg — überall begreift man

dessen Bedeutung . —

Llnch i » Sachse » « ud Württemberg sind die

Stichwahlen wie in Preußen auf den 24 . d. M. an¬
beraumt worden . Es scheint also eine allgemeine Verein -

barnng der deutschen Bundesregierungen vorzuliegen . —
Nur Bayern macht eine Ausnahme , wo wegen des ans den
Sonnabend fallenden katholischen Feiertages die Wahl am
2ll . d. M. stattsindet . Wohl mit Absicht sind auf den für
uns ungünstigsten Tag , den Sonnabend , die Stichwahlen
in Preußen : c. angesetzt worden . Dies wird aber nur be -

wirken , daß der Eifer unscrer Genossen sich verdopple . —

Ter Vundeörath ertheilte in der am 15 . d. M. unter
dem Vorsitze des Vizepräsidenten des Staatsministeriums ,
Staatssekretärs des Innern Dr . v. Bölticher abgehaltenen
Plenarsitzung dem Antrage des Ausschusses für Handel und

Verkehr , betreffend den Verkehr mit Sprengstoffen , und dem

Znsatzabkommen zu dem internationalen Vertrage wegen
Unterdrückung des Branntweinhandels unter den Nordsee -
fischcrn auf hoher See die Zustimmimg . Sodann wurde
die erforderliche Ersatzwahl eines nichtständigen Mitgliedes
des Reichs - Versicherungsamtes aus der Mitte des Bundes -

ralhcs vorgenommen . Endlich wurde über mehrere Ein -

gaben in verschiedenen Angelegenheiten Beschluß gesaßt . —

Epileptische in unserem herrliche » Nricgshcerc .
Ter „ Reichs - Anzeigcr " hatte sich kürzlich beeilt , die Nach -
richt zu widerlegen , daß ein junger Mann mit einem Glas -

angc als tauglich für den Militärdienst befunden worden
sei. Ist das amtliche Regierungsorgan in der Lage , auch
die Nachricht zu bestreiten , daß ein Epileptischer als tauglich
befunden worden sei ? Der Vater eines Ausgehobcnen ans
dem Bereiche des 7. Armeekorps bestätigt der „Freis . Ztg . "
diese Thalsache , indem er schreibt : „ Mein an Epilepsie

leidender Sohn wurde im vorigen Jahre zurückgestellt , in

diesem Jahre aber ausgehoben und seine Einstellung auch
beim Oberersatzgcschäft bestätigt trotz aller Zeugnisse , die

ich über sein epileptisches Leiden von Aerztcn und von der

höheren Bürgerschule beibrachte . Auch benannte ich Zeugen ,
welche Augenzeugen verschiedener epileptischer Anfälle gc -
wcsen sind . " Wir sind auf die amtliche Erwiderung recht
begierig . —

Eine Stimme in der Wüste . Die „Volks - Ztg/ '
schreibt :

„ Mögen Nationalliberale und Konservative thun , waZ fle
nicht lassen tönnen , wenn sie die Angst vor dem „ rothen Gc -
spenst " übermannt — daß ein wirklich smsinniger Mä liier
mitten im Kampfe gegen de » Militarismus und seine
reaktionären Begleil - und Folge - Erscheinungen die Flinte in ' s
Korn werfen sollte , weil ein Dutzend Sozialdeinoiraten , die
doch Gegner des Militarismus sind , mehr in den Reichstag
gelangen könnten , das halten wir für ausgeschlossen . Also
nochmals : lagt die Reaktionäre aller Cchaltirungen , die
Rationalliberalen und die Sezessionisten einander brüderlich
die Hände reichen , um die Unmiversung deS deutschen Volkes
unter die militaristischen Alächte zu betreiben , — wer es mit
seiner Gegnerschasl gegen den Miiilarisnms ehrlich meint , der
helfe jeden militärsrominen Kandidaten in der Stichwahl
medersiiiniiien ! "

Die Stimme wird kaum gewürdigt werden , die ein -

flußreiche „Vossischc Zeitiiug " und mit ihr da ? „ Berliner
Tageblatt " und ähnliche „freisinnig »" Blätter sehen nur
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Bezirksstädtchen eine Stelle anzunehmen . Doch durfte er

eher daran denken , die gestohlenen Banknoten nach und nach
zu versilbern .

Der Bucklige war unterdessen nicht nnthätig geblieben .
Sobald er einmal zu der Ueberzeuguna gekommen war , daß
Schmeichler bei dem Diebstahl die Hände im Spiel gehabt
haben müsse , einestheils um sich an Rosa zu rächen , ander -

seits um seine Habsucht zu befriedigen , beobachtete er den -
selben auf Schritt und Tritt ; leider aber ohne Erfolg , denn
der schlaue Bursche lebte womöglich noch zurückgezogener
als früher .

Sonntags war Schmeichler meist abwesend , angeblich
uni Verwandte im nahen Bezirksstädtchen L. zu besuchen ,
in That und Wahrheit jedoch waren ihm die dortigen Ber -
wandten höchst gteichgiltig und brachte er seine Zeit auch
nicht bei ihnen zu , sondern meist in ausschweifender Gesell -
schaft , wie Karl , welcher ihm etliche Male heimlich nach L.

gefolgt war , bald herausbrachte .
In dieser Eesell >chust , wo er sich unbeobachtet glaubte ,

spielte er dann gewöhnlich den freigebigen Gastgeber , was
den Buckligen wledernm in seiner Ueberzeugung bestärkte ,
daß Schmeichler im Besitze der verschwundenen Banknoten

sein müsse .
Eines Sonntags nachmittags saß Schmeichler wieder

bramarbasirend , wie es so seine Art war , unter seinen Kum -

panen in L. , als unser buckliger Freund still und von
Schmeichler unbemerkt in die Wirthschast trat und sich in
einer entfernten Ecke niederließ .

Schmeichler hatte sich mit seinen Freunden in ein po -
litisches Gespräch vertieft . Der Umstand , daß die Arbeiter -

schaft sich bei den jüngsten Wahlen von den andern politischen
Parteien losgesagt und zum ersten Mal als selbständige
Partei in den Kampf gezogen war , gab ihm Anlaß , giftige
Pfeile auf diese Leute , welche doch nur von einem ihnen
zustehenden Rechte Gebrauch gemacht , abzusenden .

Wie leider noch so viele im lieben Schweizerlande ,
wolllc auch er den Arbeitern das Recht streitig machen , ein

geivichtigcs Wort bei der Gesetzgebung mitzureden . Sich
von irgend einer politischen Partei düpiren zu lassen , sollte
nach der Meinung dieser Leute in all « Ewigkeit das Loos

noch im Mischmasch , in der einigen reaktionären Masse , ihr
Heil , sie bekämpfen nicht mehr den Militarismus und die
Reaktion , nur noch die Sozialdemokratie . Auch die „Frei -
sinnige Zeitung " sucht blas noch einige Mandate zu er -
retten , sie sieht von jeder prinzipiellen Haltung bei der

Frage der Stichwahlen ab . Auch dies kaiin uns recht sein ,
je einiger die Gegner sind , desto größer unsere Arbeit , desto
näher aber auch unser Sieg . —

Die „ Krenz - Zeitnng " und die freisinnigen Stich -
Wahle » . Das konservative Hauptorgan schreibt : „ Die
OrdniuigSparteien werden nicht geneigt sein , die „freisinnige
Volkspartet " bei den Stichwahlen gegen sozialdemokratische
Kandidaten zu unterstützen , wenn Richter ihnen nicht
bindende Erklärungen abgicbt , daß seine politischen Freunde
in allen Fällen , tvo Sozialdemokraten in Frage kommen ,
Reziprozität üben werden . Die Konservativen möchten wir

wenigstens hiermit ausdrücklich aufgefordert haben , überall
in Stichwahlen zwischen Volkspartcilcrn und Sozial -
dcmokratcn sich der Wahl zu enthalten , wenn eine solche Er -

klärung nicht offiziell und in bündiger Form abgegeben
wird .

Tic armen Freisinnigen ! In den meisten Kreisen hängt
ihr Schicksal von dem guten Willen der sozialdemokratischen
Wähler ab und nun soll Engen offen erklären , daß sein
Häuflein die „ Ordnniigsmänner " gegen nns unterstützen solle .
Er weiß wohl , daß dies ans manche sozialdemokratische
Wähler kaum anregend wirken dürfte . Zu seiner Stichwahl -
Parole , Entscheidung in jedem einzelnen Falle , d. h. Gc -

schäfte mit allen Parteien , paßt diese Forderung recht
schlecht . —

Fritz Kunert , unser wackerer Genosse , dessen In -
haftirnng kurz vor dem Wahltag , aus den bekannten nur

allzu durchsichtigen Gründen , wir unseren Lesern melden

mußte » , soll gegen eine Kaution von 6000 M. wieder auf freien
Fuß gesetzt werden . Das Geld ist gestern bereits auf
telegraphischem Wege angewiesen worden und athmet unser
Genosse hoffentlich bereits wieder „freie " Reichsluft .

Die Verhaftung Kuncrt ' s und der AuSsafl der

Wahl in Halle und dem SaalkrriS . Hierüber schreibt
das „ Volksvlatl für Halle " : „ Wenn unser Kandidat Knnert

auch 200 Stimmen mehr erzielt hat , als bei der Haupt -
wähl im Jahre 1890 , so ist doch das Resultat ein solches ,
daß wir es als ein befriedigendes nicht bezeichnen können .
Knnert hat in der Stadt gegen 1000 Stimmen mehr als
1890 bekommen , auf dem Lande aber um ebenso viel ver -
loren . Es kann gar keinem Zweifel unterliegen , daß der

Stimmenrückgang der hiesigen Presse geschuldet ist , welche
mit seltener Dreistigkeit die lügenhafte Behauptung auf -
stellte , daß Knnert wegen Anstiftung zum
schweren Diebstahl verhaftet worden sei , sich also
eines gemeinen Verbrechens schuldig gemacht habe .
Wir wollen heute nur nochmals ans das Nachdrücklichste
darauf hinweisen , daß es sich um die bekannten

Militärgerichts - Erkenut nisse handelt , von

welchen wir demnächst wieder eins abdrucken werden . Die

Aktenstücke sind Knnert , ohne daß er dazu angestiftet hat ,
ebenso zugestellt worden , wie dann und wann dem „ Vor -
wärts " und anderen Blättern solche Aktenstücke zugestellt
wurden . Es ist also eine ganz erbärmliche Nichtswürdig -
keit , wenn die konservative und liberale Presse — die erste «

ganz besonders in ihren massenhaft hinanSgeworscncn
Extrablättern — eine solche Behauptung aufstellt, ' es war
ein W a h l k n i f f , der auch Erfolg gehabt hat . Ein
anderer Grund des Stimmenrückganges auf dem Lande ist
der Umstand , daß in vielen Fällen unsere Leute aus
den Wahllokalen hinausacwicsen worden sind . Verschiedene
Umstände lassen nns auf Unregelmäßigkeiten schließen . Bei

der Stichwahl werden wir aber auf dem Damme sein , wir

wollen unser Möglichstes thnn , um dann die Scharte aus -

zuwetzen . " —

Knnert ist übrigen ? heute Mittags auS der Unter¬

suchungshaft entlassen worden .

Nicht alle Ttndircnde sind so verkommen , an
der schmählichen Rolle Gefallen zu finden , welche die
reaktionären Gewalten ihnen bei Wahlen und sonstigen
Gelegenheiten zugedacht haben . Wie in Clausthal und an
anderen Orten , so sollten auch in F r e i b e r g i. S . die
Sludirenden am 15 . d. M. zu Schlepper - und ähnlichen

der Arbeiter sein . Als ob die Besreiung der Arbeiter aus

den Banden des Kapitals — um diesen Schwerpunkt dreht
sich ja heute aller politische Kampf — nicht in allererster
Linie Sache der Arbeiter selbst wäre !

Wie betrübend ist es für den aufrichtigen Freund des
arbeitenden Volkes , daß dies selbst noch viele Arbeiter nicht
einsehen wollen , daß sie selbst oft ihren Unterdrückern zur
politischen Herrschaft verhelfen .

Beeinflußt und irregeführt von einer Presse , die selbst
im Solde des Kapitals steht , haben diese Leute den Glauben

an eine bessere Zukunft gänzlich verloren und leben in einem

selbstmörderischen Jndifferenlismus dahin .
Wie es rohen Menschen eigen ist , wurde Schmeichler in

seinem Schimpfen auf die Arbeiter und ihrer Führer so
maßlos , daß er sich eine derbe Zurechtweisung von einem

an einem Nebentijche sitzende » Arbeiter mnpte gefallen
lassen .

DaS war nun aber bei Schmeichler , welcher sich in den

Augen seiner Zechbrüder nicht wollte herabsetzen lassen , Oel
ins Feuer gegossen.

Es entspann sich ein hitziges Wortgefecht zwischen ihm
und dem Arbeiter , wobei der letztere die sinnlosen Be -

hauptnngen Schmeichler ' s ruhig und geschickt widerlegte ,
was diesen noch vollends ans dem Häuschen brachte .

Aufspringend versetzte er plötzlich dem Arbeiter mit

seinem Spazierstocke einen Schlag auf den Kopf ; im

nächsten Augenblicke jedoch flog er selbst von einem

wuchtigen Faustschlage seines Gegners getroffen unter den

Schanktisch .
Er schallendes Gelächter , in welches selbst Schmeichler ' s

Zechbrüder theilweise einstimmten , folgte diesem Auftritte ,
denn weitaus die Mehrzahl der anwesenden Gäste mochte
dem großmäuligen Schreiber die wohlverdiente Züchtigung
gönnen .

Diesem selbst war nun freilich die Lust am Politisiren
gänzlich vergangen . Mühsam unter dem Tische hervor -
kriechend , hinkte er ans Büffet und warf der Wirthin eine
Banknote hin . Nachdem er die überschüssige Summe er -

halten und zu sich gesteckt hatte , entfernte er sich unter

Schimpfen und Fluchen .

Handlangerdiensten gebraucht werden . Das ist aber nicht

ohne Widerspruch geblieben . Der „ Freiberger Anzeiger " ,
ein reaktionäres Bourgeois - und Amtsblatt " , veröffentlicht
folgendes :

Aus Kreisen hiesiger Studirender geht uns nachstehende
Erklärung zu : „ Unsere Bergakademiker werden von ver -

schiedenen Seiten beschuldigt , Wahlversammluugsn der Sozial »
deniokraten besucht zu haben . Leider ist es Thatsache , daß
! 0 —20 Studirende an Versammlungen der Umzurzpartei theil

genommen und ihre mit den revolutionären Prinzipien über -

einstimmende Gesinnung durch lauten Beifall bekundet haben .
Es ist aber auch seilgestellt worden , daß auSschiießlich aus

unseren östlichen Nachbarlanden stammende Studirende . und

zwar meist russische Juden , sich zu dieser Unter -

stühung sozialdemokratischer Bestrebungen , die theiliveise auch
noch durch pekuniäre Mittel befördert ivorden sein
soll , herbeigelassen haben . Diese Herren gehören natürlich den »
meist aus Deutschen zusammengesetzten Verbände der Studirenden
nicht an ; es kann also ihre Handlungsweise den Mitgliedern
des Verbandes nicht zur Last gelegt werden . Diese studentischen
Anhänger der Sozialdemokraten möchten sich aber folgende
drei Punkte merken : Erstens haben Ausländer sich überhaupt
nicht in innere deutsche Angelegenheiten zu mischen , zweitens
ist Studirenden der Besuch solcher Versammlungen , in denen

öffentliche Zlugelegenheiten� verhandelt werden , verboten , und
drittens sind sie unserem Staate zu großem Dauke verpflichtet ,
der ihnen gestattet , deutsche Wissenschaft und deutsche Er -

fahriliigeu in ihrer Heimalh verwcrthen zu können . "

Also meist „russische Juden " ! Der Autor dieses Heul -
meicrei - Ergusses hätte die antisemitischen Midas - Ohren etwas

besser verbergen sollen . Zur Ehre der deutsche n Stndi -

renden wollen wir hoffen , daß es nicht b l o s Ausländer

waren . —

Das Wahlstzstein für den belgischen Senat ist
noch immer nicht entschieden . Im Beisein des ganzen
Ministeriums hat vorgestern die klerikale Kammerrechte die

Senatsfrage einer entscheidenden Berathnng unterzogen .
Die Einführung des zweiklassigen Wahlsystems mit der

Vertretung der Minderheiten und die Vertretung aller

Interessen wurden gegen wenige Stimme » abgelehnt . Be¬

sch l offen wurde einstiiiunig , daß alle Wähler , die das

35 . Lebensjahr vollendet haben , auch die Senatoren wählen
sollen. Da infoige des jetzigen hohen Zensus nur 543 Belgier
in den Senat wählbar sind , soll durch Herabsetzung des

Zensus die Wählbarkeit erweitert werden . Nach diesen Be -

schlüssen wird sich somit der Senat nicht wesentlich ver -
ändern und ein Hemmschuh für die Kaminer sein . —

Die Stellung Gladstone ' ß ist erschüttert . Die Tories

haben mit ihrer Odstruklionspolitik zwar nicht den alten

Gladstone , aber doch dessen buntscheckige liberal - radikale

Partei mürbe gemacht . Die Jrländcr sind übe : gewisse
Kompromißversuche wüthend , zu denen Gladstone sich herbei -
gelassen , um die H»merule - Bill zu retten ; und die englischen
Arbeiter grollen , daß der Homerule - Bill zu Liebe die

Ardeiter - Gesetzgebung auf mindestens ein Jahr zurückgestellt
werden soll . Es ist sehr zweifelhaft geworoen , ob die Bill

ailch nur durch das Unterhaus „gedrückt " werden kann —

die ministeriellen Majuritätcn werden von Tag zu Tag
kleiner und unsicherer . Eine Maßregel , wie die Homerule -
Bill , kann der englischen Geld - und Landaristokratie nur

durch eine mächtige Volksbewegung abgetrotzt werden : und

eine solche für die irische Homerule ins Leben zu rufen , ist
auch die Popniarilat Gladstone ' s nicht im stände . —

Einen fürchterlichen Fluch für die Zivilisation
nennt Gladstone den Vi i l i t a r i s m u s. Es war heule
im Unterhaus anläßlich eines Antrages auf Einführung
internationaler Schiedsgerichte . Er erklärte sich dem Antrag
sehr frenndtich . Was Herr von Caprivi zu der Acnßcrnng
des englischen Kollegen sagen wird ? Freilich , unser Herr
Reichskanzler sieht ja keinen Militarismus . — Wir lassen
hier einen Drahtbericht über die Sitzung des Unterhauses
folgen : Cremer brachte einen von Lnbbock unterstützten
Antrag ein , welcher der Genugthuung darüber Ausdruck

giebt , daß der Kongreß der Vereinigten Staaten zu dem

Abschluß eines Schiedsgerichtsvertrages mit einem anderen

Staate , der dazu bereit ist , seine Ermächtigung crtheilt
habe , und die Hoffnung ausspricht , daß die Regierung von

Großbritannien die erste Gelegenheit ergreifen werde , um

über einen solchen Vertrag mit den Vereinigten Staaten

in Verhandlung zu treten . Gladstone erklärte , der Mili -

tariSmuS sei ein fürchterlicher Fluch für die Zivili -

Sobald Schmeichler verschwunden war , trat der Bnck -

lige ans Büffet zur Wirthin , sie bittend , ihm die soeben
von Sckimeichler empfangene Banknote zu zeigen .

Obschon verwundert , willfahrte die freundliche Wirthin
dennoch seiner Bitte . Karl nolirte sich die Nummer der »

selben sorgfältig in seinem Notizbuch ? , dann entfernte er

sich ebenfalls mit einem freundlichen Gruße .
WaS hätte der treue Mensch in diesem Augenblick nicht

alles darum gegeben , wenn er das Nummernverzeichnitz der

gestohienen Banknoten zur Hand gehabt hätte !

Auf dem ganzen Heimwege grübelte Karl darüber nach ,
wie er es anstellen wollte , um hinter das Geheimniß zu

kommen , welches bis zur Stunde noch über dem Diebstahl
schwebte .

Dabei kam er zu dem Entschlüsse , Schmeichler mehr
wie bisher in seinem häuslichen Thun und Laffe » zu beob -

achten , denn zu Hause mußte er ja wohl seinen Schatz ge -

borgen haben .

Daß dabei mit der äußersten Vorsicht zu Werke gegangen
werden mußte , lag auf der Hand , denn Karl sagte sich ganz

richtig , daß Schmeichler sofort auf Ninimerwiedersehn ver -

schwinden würde , sobald er eine Ahnung von seiner Beauf -
sichtigung haben könnte »

Schmeichler wohnte bei einer wohlhabenden Bauern -

familie in einem der ersten Hänser am unteren Eingänge
des Dorfes . Sein Zimmer befand sich im ersten Stocke und

zwar auf der an einen Obstgarten grenzenden Rückseite des

Hauses . Unmittelbar unter seinem Zimmer breitete ein Birn -

bäum sein Geäste ans .

Dieser Umstand kam dem Buckligen sehr zu statten , denn

von den Aesten dieses Baumes ans beobachtete er nun

allabendlich das Treiben des Schreibers .

So saß er denn Abend für Abend droben auf seinem
lustigen Sitze . Obschon er von hier aus Schmeichler ' s
Ziminer sehr gut überblicken konnte , verging jedoch Abend

an Abend , Woche um Woche , ohne daß er das Geringste
entdeckt hätte , was ihn ans die Spur der verschwundenen
Banknoten hätte bringen können .

( Fortsetzung folgt . )
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Die glänzettden Wahterfokge unserer Uartei dürfen uns nicht verteiten , die Agitation auch
nur einen Augenblick ruhen zu lassen . Es gilt , in den Stichwahlen zu beweisen , daß die

sozialdemokratische Warte » den riesigsten Anfgaben gewachsen ist . Ungeheuer sind
die Anstrengungen , die gemacht werden müssen , um unseren Kandidaten in der Stichwahl

zum Siege zu�verhelfen. Der lehte Mann unserer Warle ! , und der letzte Groschen , den Ahr Kuch, Warteigenossen , abdarben könnt , ist
unbedingt um den Sieg , den wir über die alte Gesellschaft wiederum errungen haben , in der * 3 ! IHT j. ZU

einem jfollfj zu gestalten , der die Hoffnung der Reaktion ans Abschaffung oder Werschtcchtcrung des allgemeinen Wahlrechts

Parteigenossen , noch uilttttHl in den Kampf , geschloffen wie EtN Mann , und der

Sieg ist Euer , aber nur da » » : Uormiirts !
sntion und es sei ein noch ungelöstes Problem , ob
derselbe den Krieg verhindere oder fördere . Während seclizig
Jahren habe England vierzehn Fragen einem Schiedsspruch
unterworfen und nur drei oder vier dieser Fragen seien zu
grinsten Englands entschieden worden . Er hoffe , daß in
nicht ferner Zeit ein Schicdsgcrichtsvertrag mit den Per -
einigten Staaten abgeseblossen werden könne . Die Schwierig -
feit liege in dem verwickelten Zustande der Beziehungen
zivischen den einzelnen Staaten Europas . Was den Antrag
Cremer ' s anlange , so sei derselbe in der vorgeschlagenen
Forin unannehmbar . Er möchte an stelle desselben folgenden
Antrag setzen : Das Hans habe mit Gcnugthuung erfahren ,
daß der Kongreß der Vereinigten Staaten den Präsidenten
ermächtigt habe , von Zeit zu Zeit bei sich bietender Gelegenheit
andere Ncgierungen aufzufordern , streitige Fragen einem
Schiedsspruch zu unterbreiten . Das Unterhaus syrnpathtsire
ber - lich mit dem in Aussicht genommenen Zweck und gebe der
Hoffnung Ausdruck , daß die englische Regierung bereitwillig
der Negi «r »»g der Bereinigten Staate » die Mitwirkung
aus diescr Basis gewähren werde . Formelle Erklärungen
zu gm , steu der Schiedsgerichte förderten den Frieden .
England habe auch versucht , die Errichtung eines Zentral -
ralhcs der Großmächte herbeizuführen , in welchem sich die

rivalisircndcn Sclbstintcresfcn der verschiedenen Mächte
ucntralisiren dürften . England sollte sein Möglichstes zur
Einführung von Schiedsgerichten thnn , aber der wahre Weg
zur Förderung des Friedens sei eine gerechte , mäßige und
rationelle Veranschlagung der englischen Ansprüche . —

Hierauf zog Cremer seinen Antrag zu guusten des von

Gladstone formulirten Antrages zurück . —

Loliales .
Auf zu den Stichwahlen !

Wir wiederholen die Mahnung an alle Genossen , sich den
Wah! koinitee ' S der Wahlkreise , in denen Stichwahlen stattsmden ,
zur Verfügung zu stellen . Tausend « lässiger Arbeiter , die bei
der Hauptwahl der Urne fern blieben , llno aufzurblteln . das sie
bei der Stichwahl die versäumte Pflicht erfüllen . Keine
Stimme darf verloren gehen . Alle Kraft muß in den Wahl -
kämpf eingesetzt werden . Jedenfalls darf kein Versäunmiß von
unserer Seite die Schuld tragen , daß der Sieg nicht ein voll -
ständiger wird .

Die amtliche Ermittelung drS Wahlergebnisses in den
K Neichstags - Wahlkreisen von Berlin wird am Montag , den
IS . Juni , BormillagS 10 Uhr . staliflnden und zwar : I. Wahl -

kreis : in der Genieindeschul « Hinter der Garnisonkirche 2 ;
II . Wahlkreis : Gemeindeschule Tempelhoker Ufer 2 ; III . Wahl¬
kreis : Genwindeschule Annenstraße 1 ü ; IV. Wahlkreis : Gemeinde -
schule Koppenslraß » V. Wahlkreis : Gemeindeschule Gips -
straße 23A ; VI Wahlkreis : Gemeindeschule Ackerslraße LSA .

Parteigenossen Berlins ? Der Ncichstags - Wahlkreis
Potsdam - Spaiidau - Osthavelland fällt unz >ve >selhasl der Sozial -
deinvkratie zu, wenn Ihr die Genoflen dieses Kreises diese Woche
noch kräftig unterstützt . Die Stichwahl soll bereits Sonnabend ,
den 24. Juni , stattfinven , und fehlen jetzt Mannschaften zur Ver -
brcitung eines Flugblattes . Ww können unseren Genosse » , welche
in den königl . Fabriken w. beschäftigt fmd , nicht zumulhen ,
daß sie sich in der Woche an dieser Agitation betheiligen, daher
bitte , wir diejenigen Genossen , welche bei der Agilatwn , sowie
auch am Tage der Stichwahl mithelfen wollen , sich bei mir bis
spätestens Mittwoch , den 21 . d. M. , zu melden .

Auf , Parteigenossen ! der konservativ - antisemitische Pfaffe
Schall , der uns gegenüber steht , muß aus dem Felde geschlagen
werden .

Mit genossenschaftlichem Gruß
I . Wernau , Rosenstr . 30 .

Achtung , Parteigenossen deS S. Berliner Wahlkreises !
Alle Genossen , die noch im Besitz von Sammellisten sind , werden
gebeten , dieselben daldmöglichst abzugeben , um neue in Empfang
zu nehmen .

Ter Wahlkampf fängt von neuem an , gefordert wird Kampfes -
und Opfermulh . Arbeitet in derselben Weise , wie Ihr im erüen

Wahlgange genrbechet habt . Scheut keine Rosten , damit die Hoch¬
burg des Freisinns — denn nur so ist es möglich — erstürmt
wird . Nur «in wahrer Volksvertreter � das ist ein Sozial -
demokrat — darf diesen Wahlkreis vertreten .

Frisch auf zum neuen Ranwse ! Der Sieg wird unser sein !
Die Vertrauenspersonen .

Die Nationalliberalkn , welche bekanntlich über so viel

Noblesse und „ Bildung " gebieten , daß sie auf den gewöhnlichsten
Anstand verzichten , haben bei den Berliner Wahlen nicht nur ihre
gänzliche Ohnmacht gezeigt , sondern auch ihrer Verachtung des

gemeinen Volkes gebührenden Auedruck verliehen . Zu der Wahl -
arbeit besitzt diese Partei kein « Kräfte , aber sie hat Geld und

kauft sie sich . So hatte sie für den Wahltag sich einige hundert
Dienstleute enqagirt und für die Mark Loy » mußten dieselben
auf die Ausübung des eigenen Wahlrechts verzichten , da die

Herren Nationallidcralen es nicht für angemessen hielten , ihnen
eine Ablösung auf ihren Posten zu gewähren .

In vielen Fabriken , gleichviel ob ihr Inhaber freisinnig
oder konscrualiv . Jude oder Christ ist , hat man nicht nur am

Wahltage selbst den Arbeitern den Wnhlgang erschwert oder gar
unmöglich gemacht , indem man ihnen die Zeit hierzu sehr knapp

bemaß oder überhanpl nicht gewahrte . Bei der Omnibus - Gesell -

schalt mußten die Kutscher und Kondukteure auf die Ausübung
des Wahlrechts verzichten Die Arbeiter erfahren aus solchen
Fällen am besten , wie es mit der Arbciterfreundlichkeit der

Bourgeoisie steht , und dieses wird gerade ein besonderer Sporn

für sie sein, bei den Stichwahlen am 24 . Juni vollzählig auf dem

Kampsplatz zu erscheinen !

Die aufregende Nachricht , daß in Berlin der erste

Cholerafall zu verzeichnen sei . ging uuS gestern Abend aus der

Prenzlauerstraße zu. Der Fall schien um so besorgnißerregender
zu sein , als der Kranke gestorben , und die Leiche polizeilich be-

fchlagnahiiit worden war . Es Handell sich um den am 23. März
1832 geborenen Schüler Paul Schmidt , der Prenzlauerstr . 17 bei

den Eltern wohnte und gestern um 11 Uhr plötzlich starb , nach -

dem bei ihm choleraartige Erscheinungen zu Tage getreten
waren . Um der in jener Gegend herrschenden Erregung zu' - be-
gegnen , können wir auf grund eingehender Erkundigungen mit -
iheilen , daß der Tod infolge von Brechdurchfall eingetreten , und

daß die polizeiliche Beschlagnahme der Leiche nur aus dem
Grunde erfolgt ist , weil der Arzt sich in dem Todtenscheine nicht
bestimmt genug ausgedrückt hatte .

Zlrbeiterrisiko . Heute ( Sonnabend ) vor 8 Tagen stürzte
der Maurer Franz Netbank , Oderbergerstr . 43 wohnhaft , auf
dem Neubau Danzigerstr . 83 beim Aufrichten des Gerüstes von
der 4. in die 3. Etage , da die Zwischenrüstung nicht gestaakl
( gedeckt ) ivjir . Bei diesem Sturze erlitt er schwere Verletzungen
am Kopf , Schuller und Wirbelsäule . Er wurde sofort nach dem
Kraitkenhause im Friedrichshain gsbractit , wo er erst tags daraus
zum Bewußtsein gelangte . An seinem Auskommen wird noch ge -
zweifelt ; jedenfalls bleibt er Invalide .

Der plötzliche Todesfall deS PolizeihaiiptmaunS » nd
Vorstehers des S1. Polizeireviers Hoppe , den wir seiner Zeck
meldeten , dürfte noch zu eingehenden Erhebungen Veranlassung
geben . Tie Lebeiisversicherungs - Gssellschafi , bei der Hoppe ver -
sichert war , hat sich im Hinblick auf die Unregelniäßigkeiteii , die
»ach seinem Tode in bezug »uf die Verwaltung von Mündel -
geldern zu tage getreten sind , geweigert , die Versicherungssumme
zu zahlen , weil sie an einem natürlichen Tod zweifelt . Die noth -
iveudige Folge wird sein , daß die Leiche Hoppe ' s zwecks gerichts -
ärztlicher Oeffnung wieder ausgegraben werden wird .

I » der Spree angeschwemmt wurde am Freilag Nach -
mittag kurz nach 3 Uhr nahe der Zugbrücke zu Charlottcndurg
die Leiche eines 30 bis 40 Jahre alle » Mannes , die sich bereits
iin Zustande der Auflösung bcsand und sich muthmaßlich unter
Flößhölzern festgesetzt hatte . Bei dem Todlen , der blondes Haar
und einen Schniirrbart mit Fliege hat . wurde «ine broncene
Medaille gefunden , die auf der einen Seite das Brustbild Kaiser
Wilheim U, aus der anderen den Kronprinzen in Hnsarenunisorm
zeigt . Die Persönlichkeit ist noch nicht festgestellt worden .

Eine KindesauSsctznug beschäftigte die Kriminalpolizei
in Charlotte, ! bürg . Am Freitag Nachmittag gegen öVe Uhr sab
das im Hause Pestalozzistr . Kl- bedienstete Mädchen Luise Welling
auf dem Flur ein in ein blaukarrirtes Unischlagetuch gewickeltes
Paket liegen . Als die Welling es enthüllte , lachte ihr ein etwa
zwei Monate aller Knabe entgegen . Er trug ein Hemd ohne
Zeichen und war mit einem weißen Wickelbande verschnürt . Auf
dem letzleren war ein anscheinend aus einein Nolizbuche ge-
rissenes B' att besestigt , das die mit Bleistift geschriebenen Worte
enthielt : „ Erbarmen Sie sich dieses armen Kindes und nehme »

Sie es für Ihr eigenes an . Es ist ein artiges Kind ; ich bin
nicht im stände , fünf Kinder zu ernähren . Der liebe Gott segne
es Ihnen und Sie werden Ihre Freude daran haben . " Dieser
' Appell an die Nächstenliebe wurde dadurch beantwortet , daß das
Kind der Polizei überwiesen wurde .

Körperverletzung mit tödtltchem Ausgange . Am
II-, d. M. gcge » K/1« Uhr Nachmittags spielte die anderthalb
Jahre alte Tochter Magdalena des Bierverlcgcrs Michael
Gedomitz an der Ecke der Neyring - und Davkelmannstraße auf
dein Strabendamm . als ein Wagen der Gpandauer Bergbrauerei
heranfuhr , das Kind umstieß und ihm über den Rücken fuhr .
Der Kutscher hieb auf das Gespann ein und fuhr eiligst von
bannen , nachdem er gewahr geworden war . was er angerichtet
hatte . Die schwerverletzte Ktetiie wurde nach dem Krankeuhause
in Charlotieuburg gebracht , wo sie nach einer Stunde starv .
Jetzt ist als Schuldiger der 23 Jahre alte Kutscher Johann
Bauer , Sophic - Charlolteustr . lv4 . ermittell worden . Nach Aus¬
sagen von Zeuge » ist der Unfall darauf zurückzuführen , daß der
Kutscher au , seinem Sitze eingeschlafen war .

Polizeibericht . Am 16. d. Mls . wurde vor dem Hause
Wiese , silr . 15 der Steinmetz Jahnke , als er die durchgehenden
Pferde eines Arbeilswagens aufhalten wollte , überfahren und an
den Armen und Veinen so schwer verletzt , daß seine Neber -
sührimg nach der Charitee erforderlich wurde . — An der Ecke
der Rupptner - und Elralsunderstraße siel Nachmittags ein Ar -
beiter während der Fahrt von einem Müllwagen und erlitt
schwere innere Verletzungen . Er wurde nach dem Lazarus -
Krautcnhause gebracht . — Gegenüber dem Hause Königin
Augustastr . 21 fiel Abends ein seche jähriger Knabe beim Spiele »
in den Landwehr - Kamil . Der Bildhauer Vorbermeyer sprang
ihm sofort nach und hielt ihn so lange über Wasser , bis ein
Schiffer mit einem Handkahn herbeieilte und den Knaben auf -
Nahm . Der Verunglückte sowohl als sein Retter haben an -
scheinend keine » Schaven erlitten . — Im Lause des TageS fanden
drei Brände statt .

Nerslattttnlungen .
ZtII <lri »rin « Kr, », Ken- >! »» KtirbiKall » d»r zu » tnu >» triter (S. H. eo ) .

Fll ' ale Berlin 8. M taltever - Bnfaminiung am Montag , den I». Juni , AvendS
dü Uh . ffliaiittuflelfit . »0. 1. «agenderichl . ». Wahl der 8« lammten OllS -
verwallung ,

Frei - P« r » Intg « ng seldgändtger Karbier «, Friseur » ». prrriiiken -
inacher . Moulag , den l«. Junt . Abends >0 Uhr : Wo» aisve >sammlu » g bei
Ställig , Neue Friedrich ! ». «4 TageSordnunz : Aortraz deS Senosse » Beßert :
Ueber Beste und Ehe.

trete K- reiuigung der « raveur » . Zis »>«ur » Ii. » » rwandt . Kerus « .
grnosten «Sertin » » » d Dtiugeneud . Tie zu mv. gen anberaumte Beisamm¬
lung ist auf Mtllwach , den il . Juni verlezi . BereniStolal . Dresdeners ». 46 :
Boriesung .

K- rein [ Uf Wahrung der Interesse ! , der Schuhmacher . Verfamm -
tung am Momog , den ib. Juni , «bendS S)j Uhr, in den Arminhallen ,
Nommandaniens » . 2d. Zage «ordi >ung : Bortrag Über ElaalSbegriff .

zlationate tiausullinilisch « Krauken . nn » Kterdekass ». ( ®, fl . )
Bureau : Osten , Holzmartts ». 67. Montag , den 1». Juni , Abend « 8jj Uhr, Im
Restauranl P. Bodendurg , kommandanienstr . 10 —n. BorslaiidS - Stgung und
Aufnahme neuer Mitglieder .

kh - airr . und pergnügung » Nerrin „Fuftia » » » Fidel " . Gihung
am Sonntag , den 18. Juni , Stachm IIa, !« 4 Uhr, in Siachel ' s Piantna «Seolte ,
Naupachstr . u. E nschretde » der Allste zur «reuiferparlte nach Schtlbhorn .
Fidetita « stillt aus .

Nero »>>a»i >o»oerel >e iporniiiet ». Sonntag , den IS. Juni , grober
Sesollichafisadend in Haner - cht ' s Festslllen , Ar Frankfurlerstr . 30.

« - » » » » „ » - ' » « verein Stalin . Sonntag , den 18. Junt , AbendZ « Uhr,
de, Slollaud . Slsasserstr . >».

Kalt - « od Krrttertraser Kerliu » und zimgegen » . Sonntag , den
is , Junt , Vorm Mag « io Uhr, im Lolat de« Herrn Otto Mein , Schönleinftr . » :
Mttölxder - Bersammlung .

Zentral Kranken » und Kegröbnihkass » der Kuchbinder . «er ,
wallunggstelle Berlin , Montag , den 19. Juni , Abend « sff Uhr, in Bold
Feilflllen ( F- uerftein ) , Alle Jalobsir . 76 : Auberordenltlche Haupioersammlung .
Zagesordnung : JHeSlcuein tchtung unserer «äste . Ausgabe d«s Jahre «dertchl «,
der Slatulen und der Aeschllsisordnung .

Lreirrtigiüs » vemrind » . Sonntag , den 18. Juni , vormittag » lojf Nhr,
Rofenlhalersir 38. Herr W. Böttche : „Die Aufgabe » der Naturwissenschaft
im 30. Jahrhundert » s - w ZuluusUdild ) . Woniag , den 1«. Jimt , Abend «
sj Uhr, pllullltch . beschlietzende Versammlung ( für vollberechNgle Aittglteder ) .
Aus der Taac »orvnung steht der Antrag , die «onsordiasllle zur Jugeudseter
zu nehmen , Bericht über den Fretdeul »- «ongr «» u. <r m.

>aupt -
rauen

sDepeschen deS Bureau Herold . �
E heilt Nitz , 17. Juni . Heute früh entgleiste auf dem

bahnhof ein Wagen des Riesaer Personenzuges . Zwei
wurden leicht verletzt .

Leipzig , 17. Juni . Das Reichsgericht hat das Urtheil des
Landgerichts Köln vom lS . März ds . Is . , durch welches der
titedalleiir der „ Westdeutsche » Allgemeinen Zeitung " , Dr . Kleser ,
wegen Beseidigung des Reichskanzlers zu zwei Monaten Festung
verurtheilt worden , aufgehoben und die Sache zur
auderivciten Entscheidung an das Landgericht Köln zurück -
verwiesen . Das Reichsgericht hat Berietzungen der Bestimmungeu
übet Jdealkonkurreuz und über die Bildung der Gesammtstrafe
sömie des § 193 ( Wahrung berechtigter Interessen ) angenommen .

Salzburg , 17. Juni . Diese Nacht ist die Pulvermühle in
Glaseubach in die Luft geflogen . Es steht noch nicht fest , ob
Meuschen dabei umgekommen sind .

London , 17. Juni . Telegrammen aus Mecca zufolge sind
daselbst in den letzten fünf Tagen 350 Cholera - TodesfäUe vor -
gekommen .

Rom , 17. Juni . Diritto sagt zu den Wahlen in Deutsch -
land , Deutschland trete in eine für ganz Europa wohlthuende
Acta , . da es von den Lasten der Kriegsrustungen befreit werde .
Die Wahl Bebel ' s im Elsaß bezeichnet das Blatt als reoolulio -
nären Akt .

Vviefkalten vsv Dedakkitm .

Mehrere Genosse « . Sie haben Recht . Die betreffende
Notiz in unserer gestrigen Nummer ( lokaler Theil ) ist für X. ver¬
letzend , und wir wären scharf zu tadeln , wenn sie von uns ver -
saßt wäre . Sie rührt aber von einem Genossen her , der nicht
wußte , wer unser Gewähremann war ; und im Drange der jetzt
durch die Wahl außerordentlich vermehrten Arbeit entging uns
die Noiiz . Daß wir unseren Gewährsmann hoch schätzen , brauchen
wir nicht besonders zu versichern . R. d. „ V. "

Dr . M. Dank für Notiz ; ich gehe am Montag in den

fragliche » Ort und werde da die Sache wirksamst verwecthen .
Dank und Gruß . W. L.

A. Müller , Lichterfelde . Ihr Bruder muß bei dem an
seinem Wohnorte befindlichen Postamt abo - miren .

C . G. 1. Den einbehaltenen Lohn sowie Entschädigung
auf 14 Tage — falls nicht vereinbart war , daß Entlassung ohne
Einhaltung der Kündigungsfrist stattfinden könne — können Sie
init Aussicht auf Erfolg geltend machen . 2. Das Jnnungs -
Schiedsgericht muß angerufen werden . Existirl solches nicht , so
müssen Sie sich an das Gewerbegericht , Slralauerstr . 3 —6 ,
wenden .

Weihensee . Völlig zweifellos sind Stimmzettel , « uf denen
der vorgedruckte Name ausgestrichen ist und die mit einem
anderen Namen schriftlich ( oder mittels Schablone u. dergl . ) ver -
sehen sind , völlig giltig . Die entgegengesetzt » Behauptung wider -
spricht dem Gesetz und der Praxis .

W. W. » kioiligstraste . Etwa zehn Mal hatte der „ Vor -
wärts " wahrend der Wahtzeit daraus hingewiesen , daß beschriebene
Wahlzettel dieselbe Gilligkeit haben wie dedruckte . Me kann da
noch Streit entstehen ?

C. S . SÄ . 1. Bis zum IS . d. Mts . 2. Sachen retinirea
und klagen .

P . S . Ohne Einsicht in den Vertrag nicht zu beantworten
— sprechen Sie gelegentlich nach dem 20 . zwischen 12 und 1 Uhr
bei uns vor .

W. I , Charlotte , iburg 101 . Unseres Wissens nein ;
Sie können aber als Ausländer ausgewiesen werden .

Dviefkalke » de « SxpedMon »
In unserer Expeditton giugen zum Wahlson dS ferner

folgende Beträge ein :
Vom Säugerchor d. Töpfer , am 23 . Mai . bei Wille 41,30 .

Durch den Vertrauensmann der Töpfer 11,20 . H. P. 4, — . R.

H. , ehemaliger Freisinniger 8, —. Gratuliere zum Sieg 10, —.
W. B. 3, - . M. D. G. l . 50. B. u. C. 21, - . PH. B. . Kaiser
Wilhrlmstr . 26 , 3 . —. O. F. 10, - . R. , Charlottenburg 5, —.
T. , Lothringerstraße , 3. Rate , —. 50 . Gesammelt von den Ar -
deilern und Arbeiterinnen der Ferd . Theinhardt ' schen Schriftgießerei
20, —. Von den 3 Katholiken 3, —. Heidemann , Wilhelmftr . 144 , 4,50 .
Slereolypeur A. R. —. 30 . M. S. Schönhauserstr . 8, — . E. H.
Berlin 3, —. E. B. Berlin , —. 50 . 2. Rate d. W. L. , HauSvoigtei »
platz rechts 3,55 . 2 Rothe aus einem kgl. Institut 2, —. Ges .
auf einer rochen Gebuiteiagsseier bei Eeidler , Johannisstr . 17
2,30 . Ehs . Die Rothen von Baruth 1,40 . Fischer Schöneberg
l . lv . 2 Apothefer 5, —. E. M. Friedrichsgracht 2, —. F. H. 3, —.
Graveure A. u. Z 3. 50. 5 Hilfsarbeiter der Bnchdruckerei von
M. Bading , Beuthstr . 2 , 6, —. 2 Posamentiere 1, —. Unge -
nannl —. 50 . Kaye , Liegnitzerstr . , 1, —. H. ffi., Französischestr . ,
3, —. Tramp 1, —. Von den Arbeitern der Luzuspapiersadrik
P. H. , 2. State 4,50 . Telegraphen - Bauanstalt , Neuenburger -
straße , 8,65 . Von Bildhauern durch Baier 7,50 . Werk -
abiheilung der Max Bading ' schen Buchdruckerci 10, —.
Bau Tempelhoser User 10 6,10 . Bei einem gemüthlichen Ge -
burlslage Prenzlauer Allee 232 , ges . durch W. Ehrhardt 2, — .
W. Ehrhardt »edst Frau 3 . —. H. H. 22 3. Rate 2, —. Personal
der Buchdruckerei W. Ködke 10,55 . H. F. 5. Rate 2,65 . Sechs
Mann der Pinselsadrik von M. Pfennig , Köthener -
straße Nr . 35 5, —. Centrisuge 2. 00 . Die Kollegen von
G. W. 41 3,20 . Cigarreusadrit Ziesing und Krause 6,75 .
L. B. 1065 5, —. Wassermann 33 9,05 . Bau Borhagen Nr . 10
10,50 . Von einigen Raulenbrechern 9,50 . B. u. L. , Alle Jakob -
straße 1, —. Die rothen Maurer u. Arbeiter 6. 20 . Ges . Degen
und Lorenz 1,50 . Ges . von den gänzlich todten Schustern und
Quelschern aus der Liukstraße 4,35 . Die rothen Steindrucker aus
der Alexandrineustr . 5,70 . Luxusmöbelsabr . v. Rutsch u. Neper 3, —.
Stolle I, —. Personal von H. S. Hermann , 7. Rate 50,40 .
Dreherei 2 13,15 . Die Arbeiter der Elektrtsch - chemischen Grnvir -
ansialt Gertraudtenstr . 1 3,50 . Ech . 3, —. Pücklerstr . 1,50 . Bau -
tischleret von Richter 3,30 . Urbach u. Comp . 3,60 . Schriftgießer
von Gursch , 2. Rate 10,55 . Neue grüne Schleiferjungs aus der
Ritterstr . 4,50 . Werkstatt o. Böhm , Blumenstr . 30 ( SMann ) U. Rate 6 . —.
Rothe Sonnenschmiede , Tettowerstraße 7, —. A. L. . Krt . 61 1, —.
Burgstraße , 2. Rate außer Einem 7,10 . Gesammelt in der
LuxuSpapier - Fabrik von Wilh . Böhme mit Ausiiahnie eines
„ Kranken " 20, —. Gesammelt auf dem Bau Willibald Alexis -
straße 24 4,75 .

Summa 456,20 M. Bereits quittirt 0218,63 M. ; in Summa
9674,36 M.
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Theater .
Sonntag , den IS . Juni .

Gpernbanv . Lobengrin .
Montag : Der Waffenschmied .

Ueues Tlirater . Hans Lange .
Montag : Das Urbild des Tartusse .

Deutsches Tffratcr . Der Talisman .
Montag : Der Pfarrer von Kirchfeld .

Kerliner Theater . Viel Lärm um
Nichts .

Montag : Krieg im Frieden .
Friedrich - zvilhelmßädt . Theater .

Farinelli .
Montag : Dieselbe Vorstellung .

Kroll ' s Theater . Der Barbier von
Sevilla .

Dilitoria - Theater . Frau Venus .
Montag : Dieselbe Vorstellung .

Zlationat - Theater . Die Camelien -
dame .

Montag : Faust .
Adolf Ernst - Theater . Der Schmie -

gerpapa .
Montag : Dieselbe Vorstellung .

Aleranderplah - Theater . Die
neue Militärvorlage .

Montag : Geschlossen .
lUinter - Gartru . Spezialitäten - Vor¬

stellung .
Apollo - Theater . Spezialitäten -

Vorstellmlo .
Theater der ZZeichshalle » . Spezia¬

litäten - Vorstellung .
Kaufmann ' » Dariöts . Spezialitäten -

Vorstellung .

Lövigl . italienisclier Circns

Ernesto Ciniselli .
Stadtbahnstation Zoologischer Garten .

Heute , Sonntag , den IS . Juni :

a Grosse Brillant - o
L Vorstellungen . L

In beiden Vorstellungen : Reiches und

abwechselndes Programm .
WM Zu der Nachmitlags - Vorstellung
hat jeder Erwachsene das Reckt , ein

Kind frei einzuführen . W »
Auf vielseitiges Verlangen :

Die Statue der Venus
oder :

Dir Imagination de » Künstler » .
Roinant . - phantast . Ballet in 1 Akt ,

arrangirt und inszenirl v. kgl . italien .

Hofballetmeister Sign . Antonio Tignanl .
Ausgeführt von den Solotänzerinnen

Frl . Harle Veldemann , Lahn u. Fister
sowie dem aus 60 Personen bestehenden
Corps de Ballet .

Austreten säinmtlicher Künstler und
Künstlerinnen , sowie Reiten und Vor -
führen der bestdressirten Schul - und
Freiheitspferde .

WM " Vom Schluß der ersten Vor -
stellung bis zum Anfang der zweiten :

Orossks Frei - Konzert .
Achtungsvoll

Ernesto Ciniselli , Direktor .

Passage -
Panoptionm .

Itru ;
Blaue Grotte .

U - n :
Geistertisch .

Da » Wunderpferd .
Täglich 6 — 10 :

Spezialitäten - Theater
ohne Extra - Enlree .

Castan ' s

Panopticum .
Neu :

Der Tod als Erlöser .
Neu :

Tie SWen lies Meeres.

Bauern - Aufstaud !
Illustonist . Vorstellungen .

Irrgarten . — Schreclcenskammor .

Kaufmann ' s Variete
Am Stadtbahnhof Alezanderplatz .

Im prachtv . Soinmergartrn
täglich

Gr . Garten - Concert
und

SpeziMten- Vchtüllng.
Bei ungünstigem Werter findet die

Vorstellung im Saale statt .

Anfang : Sonntags 6 Uhr .
Wochentags S Uhr . Entree 30 Pf .

eSenonr » « empfehle meinen Früh -
ftuM « - , Wittag » - und Abeudtisch .
Vereinszimmer mit Piano . Für gute
Getränke sorgt stets 36131 . '

Fritz Fröhlich , SÄ .

Aktien -

Brauerei

Friedriclis -

bain

am Königsthor .

Heute
Sonntag :

Grosses

Instrunieutal -

und Vokal »

Konzert ,
Anfang 4Vs | I Hr . ' VB

Eintritt 30 Pf . Kinder frei .
Programm unentgeltlich .

Beul Berliner Voiksmasik . Heu !
Fotponrri . 43488

Dienstag : Konzert der 1. Garde - Drag .
Eintritt 10 Pf . , Kinder frei .

Programm unentgeltlich .
Jeden Freitag : lülitlr • Frei - Konzert .

National - Theater .
Gr . Frankfurterstr . 132 .

Sonntag : Gastspiel der Frau Sarolta
Hoffmann :

„ Die Camelieudame " .
Schauspiel in 3 Aufzügen von Dumas

fils . Regie : War Kamst .
Kaffeuoffnung 3 Udr . — Anfang der

Abend - Vorstellung 7�/2 Uhr .
Im Gartrn :

Gr . Konzert u. Spezialitäien - Vorstellung
ersten Ranges .

Größtes Spezialitäten - Programm
der Residenz .

Auftreten von Chansonetten , Sänge -
rinnen , Tänzerinne » , Clowns , Soubrett . ,

Komikern ze. : c.

Montag : Volksvorstellung ;

F a n st.

Norddeutsche

Brauerei .
58 . Chaussee » Strasse 58 .

Täglich :

Concepfa
Wochentag » E utr e e frei .

Bei ungünstiger Witterung im Saal .

Wg ? " Die neu eingerichtete Kafiee -
kücho ist den geehrten Gästen von 2
bis 6 Uhr geöffnet ! 41461 . «

Gin dreifaches Hoch dem Maurer

Ernst Beger zum Geburlstage .
449b Schwiegervater .

Moabiter
Gesellschaftshaus .

Alt - Moabit 80 und 81 .
Täglich i

Tjeattt- uns SpeMMen-
Vorstellung , sowie Concert .

Ansang 4 Uhr .
Entree 30 Pf . , reservirler Platz SO Pf .
41271 / Helmuth Peters .

OTori6s
Etablissement

Moritz .
? Ia5 Buggenhagen . �ae -

Täglich ; Instrumental - Koneert .
Kroster Frühstück » - » . Wittago -
tifch . Spezial - Ausschank von Vahen -
hoter Lagerbier , hell und dunkel .
I ! WF~ An Konn - und Festtage »
findet das Konzert in den oberen

Kälen statt .
Entree Wochent . 10 Pf . Sonnt . 25 Pf .
Käle für Versammlungen , Kommerse ,

Festlichkeiten

Btrliner Volks -Theater .
( AuosteUungo - Vark Hasenhaide ) .

Täglich :

Theater - 11. Spezialitäten -
Vorstellung .

Neu :

Die Amazonen - Insel ,
in brillanter Ausstattung .

Neu : 4S4b '

Ell! Neübou mit hinsmup .
Große Original - Pantomime .

( Alles Nähere die Anschlagsäulen ) .

Ria iSoack ' s
Concert - und Gesellschafts - Säle

Brunnenstraffe 16 .

Heute , Sonntag , sowie täglich im
schönen großen Garten :

NoMert , Theater und

Spezialitäten - Vorstellung .
Auftreten von Künstlern I. Ranges .

Sonntag während der Pause , sowie
nach der Vorstellung : 458b

Knossef ISstt .

Neu eröffnet !
Danziger

Volksgarien !
Dauzigerftraste 50/51 .

Pferdebahn - Verbindung Alexanderplatz -
Danzigerstraße .

Drei Kegelbahnen , Volksbelustigungen
aller Art . 2625111

Jeden Sonntag : Frsi - Konacrt .

Haste » - Küche .
Wm. Koch . I . B. : Wilh , Oroth .

Allen Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht , daß mein lieber
Mann der Putzer Hermann Wolters -
dorf am 13. Juni früh 6 Uhr im
41 . Lebensjahre in der Charitee ge -
storbeu ist . Die Beerdigung findet am
18. Juni , Nachmittags 4 Uhr , von der
Leichenhalle des St . Elisabeth - Kirch -
Hofes , Prinzen - Allee , aus statt . 445b

Um stille Theilnahme bittet

Pauline Wollersdorf , geb . Koppe ,
nebst Kindern .

Sciiveizer - Garten
am Königsthor .

Conrert » Theater
und

Esczililltilttü-VoriiellnW.
Geschwister Rigoli , Familie Carlo ,

mir. Famera , Max Grabow , Gebr .
Dissenaio , Emma Lncas ,

Tronpe Columbia und Gebr . Vercroa .

Im Saale : fflqr BALL . [ 41991 /

0
ratweil ' sche

Bierhallena
Kommaudantenstr . 77 — 7S .

Täglich :

Vilftttkeii ser LeiWttSllllger
vom Krystall - Paiast .

Wfnt Wochent . 7>/s Uhr . Entree 10 Pf .
»»Iis . Sonntags 6 Uhr . Entree 30 Pf .

Ailerkllilkt gute We .
für Festlichleiten und Versammlungen .

Carl Koch .

kirlleii -ksi' il .
KchönHoiz an der Uordbahn .

Schattiger Park . Tanzsaal .
Zwei Kegelbahnen . Kaffeeküche .

4/io Liter heiles Bier 15 Pf .
138b O. Strewe .

Vark - SchlößcheNz
Schönhauser Allee 101 2.

Heute , Konntag , den 18. Juni :

Erd - Konzert ,
sowie �vettrennen der amerik . Wett -
und Dauerläuser Miß Faule u. Mr .
Vilson , wozu ergebenst einladet
440h Astclk klcsenlöchcr .

Wallstraße �llMskllllls -
Sraurrei , ilrape .

Charlottenbnrg .
Konntag , den 18. Juni 1893 :

Große Vorstellung
d. grfammtrn Künstlrr - Perfonal »

des Moabiter Gesellschaftshanses .
T Theater Austührnngrn , Kallrt ,
Gqmnastih , Greentrie » , Klarmor -

tableau » rtr .

Anfang 4 Uhr . Logen A 75 Pf . ,
resero . Platz 50 Ps . , Entree 30 Pf. ,

Kinder 15 Pf .
Während der Pausen u. von 10 Uhr

ab im Saale : Grcsscr Ball .
Bellmuth Peters . H. Bachmann .

W. Buge ' s Vereinshaus
( fr . Borchardl )

Pankow , SchuSzestrasse 28 .
Garten und . Kegelbahn .

Jeden Sonntag : BALL .
431b W . Kugr . Gastwirth .

lZrüMersköMIö
( krvhcr Mündt )

Köpenickerstrasse 100 .
An größere Vereine gebe auch Sonn¬
abends meinen größten Saal für

Bälle ab .
ÜB. Meine 5 Vereins - Säle von 50 bis

200 Personen halte ich Vereinen , Gesell -
schaflen ze. bestens empfohlen . 41311 /

B. Nieft ' s Festsäle ,
Weberstr . 17 ,

empfiehlt sich zur bevorst . Saison den

Vereinen zu Festlichfeiten u. Versamin -

lungen . Saal gratis u. sonstige konlante

Bedingungen . _
34418 *

Fortuna - Säle
3 . Stranlzberger - Ttraße 3 .

Jeden Sonntag :

Grosser Ball »
Jeden Donnerstag : Groh » Gefell -

schaftsstnndr .
Empfehle meine Säle zu allen Privat

Festlichkeiten und Versammmlungen ;

auch sind einige schöne Vereinszimmer

zu haben . _
3670L *

Empfehle den Genoffen und Freunden
des Südostens meinen reickhaltigen
Frühstück - , Mittag - n. Ztdeudtisck
zu kleinen Preisen . Vereinszimmer
noch mehrere Tage frei .

?ranz Gittler ( früher Buder ) ,
Niariannenstr . 48 .

Tb. Keller ' s Hofjäger ,
Hasenhaide ,

Bergmannsir assen -

Heute , Sonntag , den 18 . Juni 1893 : S2/3

Großes Garten - Konzert und Vall .
Marionette » - Theater : Kroste Vorstellung . Voiksbeinstiguugen .

Ansang 4 Uhr . Entree 15 Pf . , im Vorverkauf 10 Pf . A. Frölich .

Mittwoch : G roste » Kinderfest mit ( Grotis - Uerloofung .
Donnerstag : Graste » Ertra - Miiitärironzrrt .

Neue Welt . Hasenhaide , Bergsculoss - Brauerei .

Heute, Conickg, m \ 4 Uhr aS :

Finsterbusch - Konzert . — Brillant - Feuerwerk .
Kolossaler Erfolg ! sensationeller Artisten ! allerersten Ranges !

Geschwister Neiss , Tanzseil . Gebr . Richards , Matrosenspiele . ! I Ueu ! J
The Moras , Musik - Phanlasten . Elly u. Erhy , Miniaturtänzer . Allison Truppe ,
Elite - Akrobaten . Geschwister Blanche , Luftreck . Mr. Paolo , Kraft - Jongleur .
DM * Graste Pantomime . " SSQ — Im Champetre : OM " Bali .

Doiksbelnstigungrn aller Art .
Entree 35 Pf . , im Vorverkauf 39 pf . — Mittwoch : Kinderfest .

Clstiiaiiii - Parlk
Am Küstriner Plast . Hermann Imds . Am Küstriuer Plah .

Rüdersdorferstraße 71 , am Oftbahnhof .
Konzert , Theater - und

�UBUUJ ♦ Spezialitäten - Vorstellung »
Pantomimisten - T rnppe Garetton , urkomische Taxameter - Droschkenfahrt .

Mr . De Deiks , Pegrr Greentrirs rtr .
Vclksdelustigungen jeder Art . 4 Kegelbahnen zur Verfügung .

Kaffer - Küche geöffnet Sonntags 2 —5 , Wochentags 2 —6 .

den 13. Juni er . :

Auffahrt
9Vs Uhr .

Ä « . Zum Slernecker . 5
2. Nachtfahrt " ä «rn,m Herzberg.

aiuftot . » d- . Gek . Behrwäll , etJSflÄi «.
Gr. Concert . Feuerwerk . Volksbelustigungen .

Montag , den 19. Juni 1893 : Graste » Sommerfest , verbunden mit

Fahnenweihe der vereinigten Baugewerkschaften von Weibensee .

Kümpers Restaurant zum

GreptoW . „ Park - Schloss "
Grosster Garten . 11 Kegelbahnen . Tanz . Volksbelnstlgungen aller
Art . Jeden Sonntag : Konzert . — NB . Der neuerbaute Saal , 1000 Personen
fassend , ist zu Fenlichkeiten ic . an Vereine und Gesellschaften zu vergeben .
UM - ff . Lagerbier 9 . 4 Liter 15 Pf . , pfungstadter 9 . 4 Liter 35 Pf .

IrpntlllN keswuraut „ Zum Karpfeuteich "
1 1 v | jlW IB »

Jeden Sonntag und Mittwoch :
'

Gr. Ko»zert v. Speziltlitateii-VljriiellNg. � bel - �kshnmor .

sämmtl . Spezialitäten 1. Ranges . Gntree frei .
Herrn Fritz Sydow , sowie

Berrnann Dttc .

Vc Urs garten , Parst - Strasse .

Jeden Sonntag von Nachm . 4 Nhr : Konzert und Ball .

Heute junT 1. Male : Ausstellung eines mit 3 Beinen geborenen Schweins .
12 Monate alt , 200 Vfund schwer . Ausschank von Weiß - und Bairisch - Bier .

BM " Die Kaffeeküche ist geöffnet .

!

Concert - Park Viktoria , Franktnrter Allee 72 - 73 .
Sonntag , den 18. Jnni 1893 :

Großes Sieges Fest ,
arrangirt vom

TojlMemokrlltlslsieii Agitatiollsklub für den Lsten VerlinS,
unter Mitwirkung der Gesangvereine Flöter ' scber und Deutsche Eiche

( Mitgl . des Arb . - S. - B. ) . Dirigent Herr Patschan .
Grosses vcncert und Special > « äten » VcrsteIlung ,

Die Musik , unter Leitung des Herrn Geliert , wird von Mitgliedern der

Freien Vereinigung der Zivil - Berufsmusiker ausgeführt .
Im großen Saale von 5 Uhr an Tan� . Herren , die daran theilnehmen ,

zahlen 50 Pf . nach . 343/16 *
Die Kaffeeküche ist von 2 Uhr an geöffnet . Kassenöttnnng 2 Uhr . Anfang 4 Uhr .

Killet » , an der Kasse 30 Pf . , im Vorverkaui 25 Pf . , sind zu haben
bei den Vertrauenspersonen R. Wengels und H. Baumgarten , sowie
bei den bekannten Genossen und in den mit Plakaten belegten Handlungen .

AvEMtuBigL Achtung !

Gr . Sommerfest
der

Serlmer Klamerarbeiter
am Montag , den 17 . Jnli 1893 , " WÄ

in Imbs ' Ostbahnpark , Rüdersdorserstraße .

Grosses Garte n - IC o n z e r t

nnd Spezialitäten - Vorstellung .
WM - Tanz auf dem Bai champetre . ~ WKi

Kiudertheater . — Karoustel « und Krlustigung aller Art .
Anfang 4 Uhr . — Enlree 20 Ps .

Herren , die am Tanz theilnehmen . zahlen 30 Pf . nach .
Der Reinertrag ist für die Familie eines aus Preußen ausgewiesenen

Kollegen bestimmt . — Die Kaffeeküche ist von 2 Uhr an geöffnet . 369/9

Kollegen ! Das Komitee ersucht Euch , dies Fest zum Treffpunkt aller

Kollegen zu machen und die so oft erprobte Solidarität der Klavierarbeiter
wieder zur Geltung zu bringen . � „

Bidets ä 20 Pf . sind zu haben bei Rohr , Nestaurant , Nannynstr . 78 ;
Karl Riediger , Oranienftr . 24 v. 4 Tr . ; Johannes Grth , Böckhstr . 25 , v. 4 Tr . ;
Faul Scholz , Am OstbaHnHof 7 v. 3 Tr . und in allen mit Plakat�belegten
Geschäften . Es wird dringend ersucht , die Billets möglichst fpatrsten »

zum Lest bei den Abnahmestellen abzurechnen . Das Komitee .

8pöijA!ge8edäkt' -' vsmell-üleiller8tolfe
widert llammer .

Seidenstoffe , Wollstoffe und Wasohstoffe .
Empfehle insbesondere 43421 /

MouBseline , Zephirs , Batiste , Organdys in besten Qualitäten .

_ Eingang von Neuheiten . Feste Preise .

Verantwortlicher Reduakrer : Wilhelm Schröder in Berlir Druck und Verlag von Mar Babing in Berlin . 3W . Beuchstraße 2. Hierzu zwei Beilagen



1. Beilage zum „Vorwärts " Berliner Volksblatt .
Nr . 141 . Sonntag , den 18 . Innt 1893 . 10 . Jahrg .

In den Stichwahlen .
Bei der überraschend großen Zahl von Stichwahlen , an

welchen unsere Partei betheiligt ist , werden unsere Genossen in
den einzelnen Kreisen , ebenso " wie bei der Hauptwahl , sich in
erster Linie auf die eigene Kraft verlassen müssen . So selbst -
verständlich es ist , daß die Mitglieder des Parteivorstandcs in
den wenigen Tagen bis zur Stichwahl ebenfalls zur Agitation
zur Verfügung stehen , so ist es doch ausgeschlossen , daß sie auch
nur der Hälfte der an sie gestellten Anforderungen nachkommen
können . Liebknecht , Bebel , Singer . Gerisch , Fischer und Auer
sind in bezug auf Versammlungen bis zum Stichwahltag schon
fest engagirt und theilen wir dies den Genossen mit , damit sie in
bezug auf die genannten Redner nicht Erwartungen hegen , welche
nicht erfüllt werden können .

Haben unsere Genossen am 15. Juni ihren Mann gestellt
und so glänzende Resultate erzielt , wie es thatsächlich geschehen
ist , so werden sie auch bei der Stichwahl das Feld behaupten ,
auch wenn die verlangte auswärtige Hilfe nicht in dem ge -
wünschten Umfange geleistet werden kann .

Bei dieser Gelegenheit wiederholen wir unser Gesuch an die
Wahlkomilces und Vertrauenspersonen , einige Exemplare der in
den betreffenden Kreisen verbreiteten Wahlflugblätter und zwar
sowohl die von unserer Partei als auch die von den Gegnern
ausgegebenen , für das Partei - Archiv unter der Adresse

Albin Gcrisch , Berlin ,
Katzbachslr . 9,

einzusenden .

Definitive Mahlresnltate .
Königreich Preuße « .

Provinz Ostpreußen .

Reg . - Bez . Königsberg .
I . Memel - Heydekrug . Schlick , Bund der Landw .

4929 , Ancker FV . 2843 , Smalaaky , ( Litthauer ) 2615 , Lorenz
S. 1781 , Pietsch K. 1352 . Stichwahl zwischen Schlick K. und

Ancker FV.
8. Königsberg . Schultz ? S. 10 970 , Krause N. 7293 ,

Papendiek FV . 5952 . Stichwahl zwischen Schultz « S. und
Krause N.

4. Fisch Haufen . Graf Dönhoff K. 7419 , S ch u l tz e S .
3694 , Kühn FV . 1967 . Graf Dönhoff K. gewählt .

5. Heiligenbeil - Pr . Eylau . v. d. Gröben 8036 ,
Dultz FB. 1562 , Schnitze S . 562 . v. d Gröben gewählt .

6. Braunsberg - Gnilsberg . Krebs Z. 4897 ,
Schandau K. 892 .

7. Pr . Holla nd - Mohrungen . Graf Dohna - Schodien
K. 9981 , Reibnitz FB . 439 , Schultz « S . 12. Graf Dohna

gewählt .
9. Allen stein . Stichwahl zwischen Rarkowski Z.

und Wolzlegier P .
10. R a st e n b u r g. Steppuhn K. 10 571 , Feierabend FV

4136 , Stepuhn gewäht .

R e g. - B e z. G u m b i n n e n.
I . Tilsit . Stichwahl zwischen Ruswurm K. und

von Reibnitz FV .
2. Ragnit - Pillkallen . Graf Kanitz K. 5350 , Brä -

silte FV . 1737 .
3. Gumbinnen - Jnsterburg . Mentz K. 11999 ,

Dannenberg FV . 4171 , S ch u l tz e S . 436 , Mentz K. gewühlt .
4. S ta l lup ön « n - G o l d ap - D ark e h m en . v . Sperber

K. 10 443 , Biedenweg FB . 1692 , Schnitze 290 . Es fehlen noch
30 Wahlbezirke , deren Resultat die konservative Majorität noch
verstarken wird . v. Sperber gewählt .

5. Angerburg - Lötzen . v. Staudy K. gewählt .
6. Oletzko - Lyck - Johannisburg . Gewühlt Reg . -

Präsident v. Sleinmann K. mit etwa 1100 Cr . Majorität .
7. Sensburg - Ortelsburg . Gras Mirbach K. 7465 ,

Rechtsanwalt Gutlseldt FV. 4066 St , obwohl noch die Resultate
aus 24 Wahlbezirken ausstehen , so ist doch die Wahl v. Mirbachs
mit großer Majorität sicher .

Sonttkagsplaudeuei .
R. C. Die Sonne strahlt nieder auf Gerechte und Un -

gerechte , jeden gleichmäßig wärmend . Gleichviel wen man
gewählt hat , man schwitzt — und alles , was Menschen -
antlitz trägt , trocknet sich die Schweißtropfen von den
ehernen Stirnen . Bei manchem mag die blasse Furcht das
treibende Mittel sein , aber es ist gut , daß man die Schuld
auf die Sonne schieben kann , denn über einen guten Ent -

schuldigungsgrund geht nichts .
Die erste Schlacht ist geschlagen . Der Verbrauch von

Stimmzetteln stieg ins Ungcmessene , jeder Haushalt wurde
mit Druckpapier förmlich überschwemmt . Die Geduld des

großen Publikums wurde auf eine harte Probe gestellt ,
und hätte nicht der Professor Paul Förster ein Flugblatt
in hebräischer Sprache und mit hebräischen Buchstaben ver -
breiten lassen , so hätte man schließlich an dem

Dasein des Antisemitismus verzweifeln müssen . Da aber
Ahlivardt , wie es scheint , sogar doppelt gewählt
ist , hat man Grund , sich allseitig zu entrüsten ,
und wer es ehrlich mit sich und seinen Mit -

menschen meint , hält sich für verpflichtet , nunmehr das
Ende aller Dinge zu proklamircn . Es gewinnt fast den

Anschein, als ob die Sozialdemokratie an Gemeingefährlich -
keit eingebüßt hätte , und das würde einen sehr großen
Fehlschlag sür die so nothwcndig gewesenen Schimpfereien
der bürgerlichen Blätter bedeuten . Als ob Ahlwardt nicht
ganz genau in den Rahmen unserer schön geordneten Ver -

Hältnisse hineingehörte , und wäre er nicht da , so müßte er

besonders erfunden werden . Erträgt die heutige Gesell -
schaft den Oberstlieutenant von Egidy mit seinem öden

Streberthum , so braucht man von denen um Ahlwardt
überhaupt nicht zu reden , sie werden schwerlich auch nur
einen einzigen Kaftan aus der Welt schaffen oder einer
etwas mehr als nothwcndig gekrümmten Nase die

erforderliche germanische Forin geben . Am letzten
Ende fürchtet nur derjenige den Verleumder , der etwas

zu verheimlichen hat , und es trifft niemanden eine

nachweisbare Schuld , daß die bürgerliche Gesellschaft es

nicht ertragen kann , wenn in ihrem Hause vom Strick ge -
redet wird .

Aber so sind die Leute I Daß die Millionen von Staats -

Provinz Westpreuße « .
R e g. - B e z. D a n z i g.

3. D a n z i g - S t a dt . Rickert Vg. 6213 , I o ch e m S. 4265 ,
v. Ernsthausen K. 3711 , Bönig Z. 1321 , Prabucki P. 303 .

4. N e u st a d t - K a r t h a u s. v. Polezynski P. gewählt .
5. S t a r g a r d. v. Kalkstein K. gewählt .

Sieg . - Bez . Marienwerder .
I . S t u h m - M a r i e n w e r d e r. v. Buddenbrock K. 6823 ,

v. Douimirski P . 6410 , Virchow V. 145 , Plehn N. 205 , Spahn
Z. 187 , Jochem S. 221 , zersplittert 43 . Stichwahl zwischen den
beiden Erstgenannten .

2. Rosenberg - Löbau . Stichwahl zwischen v. Olden -
bürg K. und Rzepnikowski P .

8. Deutsch - Krone . Stichwahl zwischen Gap Rp. und
Dr . Lieber Z.

5. S ch w e tz. Holtz R. gewählt .
6. Könitz . Wolszlegier P . gewählt .

Provinz Brandenburg .
Berlin .

I . Wahlkreis . Täterow S . 4070 , Dr . Langer -
Hans FV . 5271 , Zeidler kons . Antisemit 2343 , Marggraff N.
1039 , v. Egidy parteilos 1763 . zersplittert 309 . Stichwahl
zwischen Täterow S. und Dr . Langerhans .

2. W a h l k r e i s. F i s ch e r S. 26 665 , Virchow FV . 14 543 ,
Wagner kons . Antisemit 13 201 , Henneberg N. 3119 , v. Kehler Z.
564 . Stichwahl zwischen Fischer S . und Virchow FV .

3. Wahlkreis . Vogtherr S . 12 739 , Munckel FV .
7921 , Winterseld N. 1052 , Dr . Förster ant . Kons . 4369 . Zer -
splittert 403 . Stichwahl zwischen Vogtherr S . und
Munckel FV .

4. Wahlkreis . Singer S . 46 373 , Eugen Richter FV .
9799 , Reh kons . Antisemit 6196 . Zersplittert (?) . S i n g e r S.
gewählt .

5. Wahlkreis . Schmidt S . 9732 , Dr . Baum -
dach FV . 7340 , Hertwig anlis . Kons . 5123 . Zersplittert 474 .
Stichwahl zwischen Schmidt S . und Dr . Baumbach FV .

6. Wahlkreis . Liebknecht S . 51 396 , Eugen
Richter FV . 12 686 , Dr . Schwindt K. 15 205 , Zersplittert 1302 .
Liebknecht gewählt .

Reg . - Bez . Potsdam .
1. We stpriegnitz . v. Podbielsky K. gewählt .
3. Ruppin - Templin . Lamprecht K. 6266 , Böhm FV .

4983 , A p e l t S. 2582 , Wieser Vg. 1051 . Stichwahl zwischen
Lamprecht 5i. und Böhm FV .

5. O b e r b a r n i m. Pauli R. 6353 , Bruns S . 4256 ,
Althaus Vg . 4210 . Stichwahl zwischen Bruns und Pauli .

6. Niederbarnim . Stadthagen S . 17 233 , Inner
K. 11 249 , Perls FV . 3136 , Bachler A. 2751 . Stichwahl
zwischen Stadthagen S . und Jrmer K.

7. Potsdam - O st Havelland . Wernau S . 7633 ,
Schall K. 5143 . Vollrath FV. 4907 . Rethwisch R. 1081 , Röden -
bek A. 244 . Stichwahl zwischen W e r n a u S. und Schall K.

3. West Havelland . Stichwahl zwischen Ewald S . und
Winsele K.

9. Belzig - Jüterbogk . Kropatschek K. gewählt .
10. T e I t o w. Z u b e i l S . 82 091 , Ringt K. 17 439 .

Müller FV . 3507 , Förster A. 7762 .

Reg . - Bez . Frankfurt a. Oder .
1. Arnswalde - Friedeberg . Ahlwardt A. gewählt .
2. Landsberg - Soldin . Schröder Vg . 3634 . Pätzel S.

2282 , Pickenbach A. 1691 , Ebert 1991 .
3. K ö n i g s b e r g i. Pr . v. Levetzow K.
5. Ost - und W est - S t e rn b erg . Bohtz K. 7097 ,

Rickert Vg . 807 , Pickenbach A. 524 , G u m p e l S. 903 .
G u b e n - L ü b b e n. Caesar R. 2311 , Carolalh - Schönaich

bei keiner Fraktion 7341 , Völkel S. 1988 , zersplittert 120 . Es
fehlen noch 66 Bezirke . Prinz Carolalh W. gewählt .

3. S o r a u. Stichwahl zwischen Lux S . und v. Höh K.
9. K o t t b u s - S p r e m b n r g. S ch u l z S . 6366 , Werdun

K. 5734 , Bleu Vg . 4149 . Stichwahl zwischen Schulz und
Werdun .

10. K a l a u - L u ck a u. v. Manteuffel K. gewählt .

bürgern , die für die sozialdemokratische Sache votirten , nur

ganz gewöhnliches Stimmvieh bilden , kann man augenblick -
lich in jeder bürgerlichen Leitung lesen . Die sozialdcmo -
kratischen Wähler wußten nicht , um was es sich handelt ,
das ist ganz klar , denn Eugen Richter verkündet es jedem ,
der es nur hören mag — wären alle diese Leute seinen ver -

blaßten Fahnen gefolgt , so wäre das Volksgericht vom
15 . Juni ein wahrhasles Gottesgericht gewesen , und jeder ,
der für die freisinnige Volkspartei gestimmt hätte , wäre

von einer höheren Gewalt erleuchtet gewesen , wenigstens
wäre das Evangelium von der Spar - Agnes mit unaus -

löschlichen Lettern seinem Innern einverleibt gewesen . Ganz
ähnlich trösten sich auch die übrigen staatserhalteuden
Parteien , sie erklären einfach , die Mehrzahl unserer Zeit -
genossen ist zu thöricht , um ihr eigenes Beste zu verstehen ,
daher ist es am zweckdienlichsten , wenn man das allgemeine
Wahlrecht abschafft und die Unmündigen — ob mit oder

ohne ihren Willen — der irdischen Glückseligkeit zuführt .
Folgt das Volk den konservativen Bannern und ist man

seiner Sache sonst ganz sicher , so kann man auch ohue Herz -
klopfen wählen , ohne befürchten zu müssen , daß aus der

Wahlurne ganz plötzlich und wider Erwarten ein roth an -

gestrichener Teufel springt , auf den die Debatten vom

Znkunstsstaat nicht den allermindesten Eindruck machen .
Unter den obwaltenden Umständen ist es kein

Wunder , wenn sich das Bürgerthum den Kopf darüber

zerbricht , wie es doch gekommen sein mag , daß
die Sozialdemokratie so kolossal angewachsen ist .
Tante Voß nieint , es läge daran , daß die Direktion
der Omnibus - Gesellschaft ihren Kutschern eine zu lange Ar -

beitszcit aufhalst , daß sie ans dem Bocke schlafen und Privat -
fuhrwerk anfahren . Das Organ des hasenherzigsten Philister -
thums scheint damit den Nagel ins Schwarze getroffen zu
haben , wenigstens scheinen die Wahlen doch dazu beizutragen ,
daß die geborenen Rentiers in ihr manchesterliches Herz
greifen und unter dem Eindruck der ersten Furcht Besserung
geloben . Das heißt , sie ermahnen andere zur geistigen Ein -

kehr , sie flehen ihre Mitausbeuter in der ergreifendsten Weise
an , doch endlich ein Einsehen zu haben , und die Menschen
menschlich zu behandeln . Jeder verläßt sich dabei auf den

anderen , und so kann man denn sicher sein , daß alles beim
Alten bleibt .

In ähnlich rührseliger Weise beklagen sich die bürger -

Provinz Pose « .
N e g. - B e z. Posen .

I . Posen . Cegielsli P. 9413 , Heise FV . 3233 , Hoff -
meister K. 4539 , Szymanski P . gegen Mil . 1369 , Morawski
3 . 1102 . Stichwahl zwischen Cegielski P . und Heise FV .

2. S a m t e r . Gras Kwilecki gewählt .
3. M e s e r i tz - V o m st. Stichwahl zwischen v. Unruh -

Bomst R. und Enn P.
5. K r ö b e n. Twist Czartorisky P . gewählt .
6. F r a u st a d t. v. Hellmann R. 3676 , Chlapowski P .

2328 . Kolisch 2535 , Tasch Z. 1507 , Zerspl . 137 . Stichwahl
zwischen Hellmann R. und Chlapowski P.

7. Schrimm - Schroda . Kubiczki P. gewikhll .
8. P l e s ch e n. v. Dziembowski P. gewählt .
9. K r o t o s ch i n. v. Jadzewski P. gewählt .
10. Adelnau - Schildberg . Fürst Ferd . Radziwil P.

gewählt .
Reg . - Bez . Bromberg .

1. Czarnikau - Colmar . v. Colmar K. 9000 , Gajo -
Stichwahl zwischen v. Colmar K. und

Stichwahl zwischen Ritter R.

zwischen Falkenthal R.

wiecki P. 5600 .
Gajowiecki P.

2. Wirsitz - Schubin .
und Komierowski P.

3. Bromberg . Stichwahl
und v. Czarlinski P .

4. I n o w r a z l a w. v. Koszielski P. gewählt ,
5. G n e s e n. v. Komierowski P . gewählt .

Provinz Pommern .

Reg . - Bez . Stettin .
2. Uckermünde , Usedom , Wollin . Das Resultat aus 106 von

den 132 Wahlbezirken ist bekannt . v . Enckevort K. 4093 , Gaulle Vg .
3540 , Gründe ! S. 1904 . Stichwahl zwischen v. Enckevort
und Gaulle .

4. Stadt Stettin . Herbert - Stettin S . 9586 , Bramel -
Berlin Vg . 5690 , Munckel - Berlin Vg . 2455 , v. Heydebreck - Stettin K.
2323 , Dr . Förster - Friedenau A. 495 , v. Kehler Z. 120 . Stich -
wähl zwischen Herbert und Brömel .

R e g. - B e z. Stralsund .
2. Greifswalv - Grimmen , v. Coerewitz R. gewählt

R e g. - B e z. K ö s l i n.

I . Stolp - Lauenburg . Will K. 8623 , Wisser Vg .
7659 , Brüder S . 971 . Stichwahl zwischen Will K. und

Wisser Vg .
4. Belgard - Schievelbein . v. Kleist - Retzow auf

Groß - Tychow K. gewählt .
5. Reustettin . Stichwahl zwischen v. Herzberg - Lettia

K. und Ahlwardt A. 11 Bezirke stehen noch auS .

Provinz Schlesien .

Reg . » Bez . Breslau .
1. G u hrau - Steinau - Wohl « u. Graf v. Carmer K.

9165 , Schliebs FV . 7404 , zersplittert 464 , ö Ortschaften fehlen .
Graf Carmer gewählt .

2. M i l l i s ch - T r e b n i tz. v. Salisch - Postel K. gewählt .
4. Namslau . Stichwahl zwischen v. Saurma K.

und Göllner FV .
5. N i m p t s ch - O h l a u. Rother K. 3491 . Roßler FV . 2414 .

Metzner Z. 773 , Schütz S. 862 . 13 Bezieke stehen noch ans .

Wahrscheinlich Stichwahl zwischen Konservativen und Freisinniger
Volkspartei .

6. Br es lau - Ost . Tuhauer S. 12 930 , v. Hoche K.

5213 , Asch FV . 3714 . Metzner Z. 1563 , Schulze A. 1489 .

Tutzauer S . gewählt .
7. Stadt Breslau - West . Schoenlank S . 13 507 ,

Winkler FV . 5637 . Hobrecht R. 4456 . Förster A. 1370 , Metzner
Z. 1103 . Schoenlank S . gewühlt .

9. Schweidnitz . Stichwahl zwischen Seewald K. und
Göllner FV .

10 . Waldenburg . Möller S . 11519 , v. Bitter R.
3354 . Goldschmidt Vg . 3711 . Stichwahl zwischen Möller S .
und v. Bitter R.

12. G l a tz. Hartmann Z. 4733 , v. Huene Z. 1901 , Virchow
FV . 254 , Kühn S. 1422 . Mehrere Orte sehlen . Die Wahl
Hartmann ' s scheint sicher .

13. F r a n k e n st e i n. Nabdyl Z. wahrscheinlich gewählt .

lichen Parteien darüber , daß sie kein Geld haben . Du lieber

Himmel — Geld giebt ' s genug in der Welt ; der Fehler ist
nur der , daß die meisten Leute keins haben . Natürlich
kann nicht jeder bei Hiller sitzen und prassen , aber die

„ Germania " gönnt bekanntlich wenigstens den sozialdemo »
kratischen Führern diesen Vorzug , während sie die katholischen
Kapläne von allen Vergnügungen ausgeschlossen haben
will , die ihre Tugend in Gefahr bringen können . Man

weiß , daß der Wein im Menschen bisweilen seltsame Ge -

lüste weckt — der gewöhnliche Mensch braucht die Sünde

nicht zu fürchte », im Gegentheil , man sucht sie auf
und erdrückt sie mit starken Armen . Aber mag
dem sein , wie ihm wolle : vor den Wahlen ist nach
ultramontaner Moral jedenfalls jede Lüge erlaubt und wäre

sie noch so albern , denn der Zweck heiligt immer noch die

Mittel . Jedenfalls hält der Pfaffe den Wein für ein ver -

fehltes Produkt , der nicht die eigene , gottgeweihte Kehle
hinabricselt , und die Sozialpolitik des Zentrums ist sicher
auch nicht bei Hiller studirt worden : Höchstwahrscheinlich
hat Herr Hinze die Rezepte zu seinen Bettelsuppen , die aus

Wurstbrühe und Kartoffeln bestehen , so daß sich mit fünfzig
Pfennigen ein ganzes Kloster sättigen »läßt , auch nicht vom

oüok äs ouisino von Hiller .
Aber das sind die angenehmen Blüthen , die der Wahl -

kämpf bei den bürgerlichen Parteien immer zeitigt . Vom

Wassertrinken wird in dieser choleraschwangeren Zeit nie -

mand weiser , denn das weiß doch jeder , der auch
sonst nicht auf >den Doktor Martin Luther schwört ,
daß es Wasser freilich nicht thut . Gehen wir daher
lieber mit heiterer Gelassenheit zu den Stichwahlen über ,
denn das ist noch ein Gegenstand , der des Menschen Herz
erfreut . Es ist ganz klar , daß die bürgerlichen Parteien zu
dem Allheilmittel eines gemeinschaftlichen Kartells greifen
müssen , um die Begehrlichkeit der Massen nach Parlaments -
fesseln in den gehörigen Schranken zu halten . Daß unter

diesen Verhältnissen schließlich Eugen Richter an Hamnier -
steins Brust sinken wird , ist trotz der Lamentationen der

„ Volks - Zeitung " so gut wie sicher , und vielleicht ist das

noch nicht einmal das unnatürlichste Bündniß , welches in
den nächsten Tagen geschlossen werden wird . Wenn sich
Hund und Katze vertragen , dann ist es Zeit , das Haupt zn
verhüllen , denn ohne Thränen in den Augen kann ja das

doch kein Mensch mitansehen . . . .

I



Negier » ngsbezirk Lieg « itz >
I . Grünberg . Diunckel gV . 7IL4 . " Peuchclt K. S3S9

Stolpe S . 1876 , Stichwahl zwischen Munckel IV . und
Pcuckelt K.

2. Sagan - Sprottau . Stichwahl zwischen Möller
FV . und Grünig K.

4. Vunzlau - Lübben . Stichwahl zwischen Schnei¬
der �V. und Lenpold N.

B. L ö w e n v e r g. v. Holleuser K. BüöS , Kopsch FV. 4486 ,
S t ö l z e S. 73 . v. Holleiner K. gewühlt .

6. Üiegnih - Goldberg - Haynnu . Visher gezühlt für
Kaufmann FV . 7688 , Hornig Si. 5Ö69 , Pinn S. 5788 , Gocksch
31. 282 , Horn Z. 323 . Stichwahl junichen Kaufmann JV .
und Hornig K. oder Kanfinann FV . und Prnn S .

7. L a n d e s h u t - I a u e r. Scholz , Bund der Landwirlhe ,
7269 . Hermes FV 6856 . Keller S. 2567 , Golsck Zl. 263 . Es
fehlen noch II Ortschaslen . Stichwahl zwischen Scholz ,
Bund der Landwirlhe , und Hermes FV

9. Görlitz . Lüders FV . 14 737 . St eller S. 7495 . v. Eichel
K. 16 283 . Stichwahl zwischen Lüders FV . und v. Eichel K.

16. H o y er s w er d a. Graf 3lrnim K. 7768 , Ehlers FV .
5666 . ilüahl des Konservativen sicher .

N e g. - V e z. Oppeln .
1. Kreutzbe rg - Rosen der g. Erbprinz v. Hohenlohe

K. 9536 , Virchow FV . 237 . Erbprinz Hohenlohe St. gewählt .
2. Oppeln . Wollny Z. 16671 , Freiherr v. Huene 4293 .

Wollny Z. gewählt .
3. Kasel . Dr . Stephan Z. mit II 663 von 17 674 Stimmen

gewählt .
4. G l e i w i h - L u b l i n i tz. Metzner Z. 11 937 , Prinz

v. Natibor N. 7862 . Metzner Z. gewühlt .
5. Veuthen - Tarnowitz . Szinula P . gewählt .
7. P l e p - R y b n i ck. Conrad Z. gewählt .

"

8. Ratibor . 3lbgegeben 15978 Stimmen . Pfarrer Frank
in Berlin Z. und Si. 9582 , Philipp Roboter , emeritirler Lehrer
in Lleastadt O - Schl . 5749 . Frank gewählt .

9. L e o b s ch ü tz. Klose Z. gewählt .
16. N e u st a d t. Cylronowski Z. gewählt .
11. Falkenberg - Grottkau . Hubrich Z. 7657 ,

v. Sehalscha Z. ( für die Militärvorlage ) 4372 . Hudrig Z. gewählt .
12. Neiße . Horn Z. 9041 , v. Huene Z. mil . 1861 ,

Richter FV . 361 , V e b e l S . 713 .

Provinz Sachsen .
N e g. - B e z. Magdeburg .

I . S a l z w « d e l « G a r d e l e g e n. v. o. Schulenburg K.

gewählt .
2. O st e r b u r g > S t e n d a l. v. Jagow K 7945 , Fischbach

FV . 5622 , Lux S. 2866 . Rciieiie Nachricht : v. Jagow gewählt .
3. Jericho iv. Herberl Bismarel K. 11669 , Wöümer FB .

6848 , Glocke S . 4341 , zersplittert 48 . Bismarck gewählt .
4. Magdeburg . Klees S. 16 631 , Paasch « N. 16 227 ,

Naßbach FV . 5686 , v. Schirp A. 2869 , Lieber Z. 382 . Stich .
wähl zwischen Klees und Paasche .

5. Wol mir st edt - Haldensleben . Hosang N. 13 783 ,
Türk S. 5363 , Munckcl 1698 . Gewählt Hosang .

6. W a n z l e b e n. v. Benda N. gewählt .
7. A s ch e r s l e b e n. K e ß l e r S . 13 589 , Plack « K. 17 862 ,

Engel FA . 2556 . Gewählt Placke .
6. O s ch ers l e b e n - H a l b e r st asd t. Nirnpau N. 9832 ,

Dahlen S. 9745 , v. Erffa ST. 5826 , Manch FB. 2171 . Stich¬
wahl zwischen D ash l e n und Riiupau .

N e g. - B e z. Merseburg .
1. Lieben werda - Torgau . Stephan St. 7678 , G.

Richter FV . 5688 , Müller S. 2129 . 22 Orle fehlen .
2. S ch w e i n i tz - W i t t e n b e r g. v. Leipziger K. 6833 ,

Dohrn Vg . 5334 . Massini S. 332 .
3. Bitterfeld - Delitzsch . Bauermeister , Bund der

Landwirlhe 16 723 , Max Hirsch FB . 5384 , Albrecht S . 4624 .
Bauermeister gewählt .

H a l l e. K u n e r t S . 12 979 . Dr . A. Meyer Vg . 16 347 ,
Glimme R. 8769 , zersplittert 156 . Stichwahl zwischen
K u » e r l und Meyer .

5. E i s l e b e n. Leuschner N. gewählt .
6. Sa n gerhauie n - Eckartsberga . Cehcrrn . Banern -

bund 16 318 , Krause FV . 5843 . Plorin S. 3314 . Scherru gewählt .
7. Quersurt - Merseburg . Stichwahl zwischen

Mittag S. und Ritter FV .
8. W e i ß e n f e l S. H o f f m a n n S . 9636 , Günther N.

7138 , Goldschmidt FV . 4344 , Tesdorpf A. 1692 . Stichwahl
zwischen H o f s m a n n und Günther .

R e g. - B e z. Erfurt .
I . Nordhausen . Kruse A. 4491 , Schneider FV . 8636 ,

Glocke S . 3301 . Stichwahl zivischen Kruse und Schneider .
3. Mühlhausen - Langensalza . Klemm R. 8327 ,

A e n st e r g e r l i n g S. 4916 , Zimmermann 3632 , Zentrum
2674 . Stichwahl zwischen Klemm und Aeusterltng .

4. Erfurt . Hülle S . 8528 , Jacobsköller A. 6673 ,
Caesar R. 3927 , Lieber Z. 573 . Stichwahl zwischen Hülle
und Jacobslötler .

Provinz Tchlestvig . Holsteiu .
1. Sonderburg - Hadersleben . Johannsen D. gewählt .
2. Flensburg . Jebscn N. 6417 , Mahlte S . 4073 , Halben

FV . 8215 , Johannsen D. 3170 .
3. Schleswig . Lorenzen Vg . 7334 , Ziese K. u. Bund d.

Landwirlhe 3336 , Elm S . 4787 . Stichwahl zwischen Lo -

renzen und Elm .
4. T o n d e r n. Die Wahl Feddersen ' s N. ist sicher .
6. Dith morschen . Thonifen Vg . 11 631 , M artikke 6 .

7458 , E. Richter FV . 836 . Tie Wahl Thonisen ' s ist sicher .
6. Pinneberg - Ottensen . Graf Mollke K. 6326 ,

Hänel Vg . 6223 , M o l k e n b u h r S. 13 697 , v. Liebermann A.
716 . Stichwahl zwischen Mollke und M o l k e n b u h r .

7. Kiel . Legien S. 17 847 , Hänel Vg . 11454 , Ohrt
Bund der Landw . 5537 . 16 ländliche Bezirke jehlen . Legien
gewählt .

8. A l t o n a. F r o h m e S . 26 363 , Riepe FV . 3765 , Wnth
N. 3443 , Liebermann A. 2258 , Schmarje St. 1902 , zersplittert Ol.

F r o h ni e gewählt .
9. Oldenburg - Plön . Graf Holstein K. 8674 , Harbeck

FV . 3523 , Theiß S. 2591 . Wahl des Grasen Holstein sicher .
16. R a tz e b u r g. L e s ch e S . 2958 , Bernslorsf K. 2494 ,

Berling FV . 2179 .

Provinz Hannover .
l . Emden . Stichwahl zwischen Graf Knyphausen K.

und Hülst N.
2. A u r i ch. Kruse N. gewählt .
4. O s n a b r ü ck. Stichwahl zwischen Wanschosser und

von Scheele W.
8. Hannover . Meister S. 26873 , Lichtenberg W. 16366 ,

von Dannenberg 9369 , Schnitze A. 3611 , Richter FV . 794 . Stich -
wähl zwischen Meister S . und Lichtenberg N.

9. H a in e l n. Hische N. 4700 , Prei S . 3230 , v. Münch¬
hausen W. 2566 , Gras Görtz A. 876 , Virchow FV . 193 .

16. H i l d e s b e i NI. Engels Ii . 5576 , v. lviinnigerode W.

2074 , Quenfelle FV . 923 . Wille S . 3490 . Stichwahl
zivischen Engels R. und Wille S .

II . Northeim . Jörns N. 6722 , Graf v. d. Schulen -
bürg W. 4657 , Magnus S . 3256 , Pepper FV. 635 , Lieber -
mann A. 143 , fünf kleine Ortschaften stehen noch aus . Stich -
wähl zwischen Jörns und N. Schulenburg W.

12. G ö t l i n g « n. Stichwahl zwischen Götz v. Ohlen -
Husen W. und Eckels N.

14. Celle . Rochbart N. 5128 , v. d. Decken W. 3329 .
Warneck S. 2911 , zersplittert 419 . Stichwahl zwischen
Rochbarl N. und v. d. Decken W.

' 13. Uelzen . Graf Bernstorf W- 8273 , Schulze N. 7233 ,
Kutschte S . 1963 .

16 Lüneburg . Stichwahl zwischen Witlhoeft R. und
Fischer S.

13. Stade , v. Bennigsen N gewählt .
19. Lehe - Geestemünde . Stichwahl zwischen

S ch m a l s e l d S. und Dr . Hchn Bund der Landw .
26 Hohenzollern - Sigmaringen . Bumiller Z.

gewählt .
Provinz Westfalen .

R e g . > B e z. Münster .
I . Tellenburg - Steinfurt . Zimmermann A. 11494 ,

Winkelmann Z. mil . 2219 , Bebel 313 . Die Wahl Zimmermanns
scheint gesichert .

2. Münster - Cösfeld . Frhr . v. Heercmann Z. ge -
wählt .

3. Necklinghausen . Euler Z. gewählt .
4. Beckum - Lüdinghausen . Watlendorf Z. gewählt .

N e g. - B e z. Minden .
1. M i n d e n - L ü b b e k e. v. Roon St. gewählt .
3 Bielefeld - Wiedenbrück . WeiseK . 8264 . Lands

S. 5296 , Humann Z. 4766 , Bachmann Vg . 1175 . Stichwahl
zwischen Lands S . und Weise K.

4. Paderborn . Hasse Z. gewählt .
5. W a r b u r g. Schmidt Z gewähU .

Reg . - Bez . Arnsberg .
I . Siegen . Stöckcr St. 7120 , Dresler N. 6669 , Himmelein

FV . 1606 , Hitze Z. 1454 . Raue S. 826 . Bockel 91. 395 . Ob -
wohl noch mehrere Wahlbezirke ausstehen , Stichwahl zivischen
Slöcker St. und DreSler N.

2. Olpe - Meschede . Fusangel Z. gewählt .
8. Iserlohn . Stichwahl zwischen Lenzmann FV . und

Hoppstädlcr N.
4. Hage n. Nichter FV. 9361 , Breil S. 6659 , Lohmann

N. 6363 , Siöhel Z. 2381 . Stichwahl zwischen Breil S.
und Richter FV .

5. Bochum . Stichwahl zwischen Lehmann S. und
Haarmann N.

6. Dortmund . Tölcke ©. 17170 , Möller N. 1628 - 1,
Leiising Z. 13 188 . Stichwahl zwischen Tölcke S. und
Möller St.

7. So est - Hamm . Schulze - Henne N. 16146 , Prinz Z.
9297 , E ? tcn FV . 2712 , Gewehr S . 1960 .

8. Brilon . Schwarze Z. gewählt .

Provinz Hessen - Nassau .

Reg . - Bez . Wiesbaden .
1. Homburg . Stichwahl zivischen B r ü h n e S. und

Westermacher N.
2. Wiesbaden . Stichwahl zwischen Fleisch -

mann S . und Kapp Vg.
8. Nassau . Lieber Z. gewählt .
4. D i e tz. Stichwahl zwischen Fink N. und Cahensly Z.
5. Marienberg - Dillenburg . Hoffmann , Mittel -

parte ! , gewählt .
6. F r a n k f u r t a. M. Schmidt S . 13 482 , Oswaldt N.

7275 , Sonnemann V. 7021 , Lieber Z. 1616 , Liebermann A. 1418 ,
Stichwahl zwischen Schmidt S. und Oswald N.

R e g . - B ez . Kassel .
I . Hofgeismar . Stichwahl zwischen Werner A und

Mellens Bund d. Landw .
2. K a s s e l - Ri e l f u n g e n. Hüpeden K. 5678 , P f a n n -

kuch S . 9266 , Endemann N. 4723 , Eickhoff FB . 1628 , Marlin
Partilulnrist 2145 . Stichwahl zwischen P f a n n I u ch S.
und Hüpeden K.

3. Fritz lar - Ziegenhain . Liebermann A. 5672 , Olden -
bürg 22 l 6. Liebermann A. gewählt .

4. Eschwege - Schmallalden . Stichwahl zwischen
v. Christen R. und Leuß A.

3. Marburg . Stichwahl zivischen Bockel A. und
Lücke K.

6. Hersfeld . Stichwahl zwischen v. Schleinitz K und
Werner 91.

7. Fulda . Müller Z. gewählt .
8. H a ii a n - G e l n h a ii s e n. H o ch S . 8798 , Stroh K.

6334 . Nickel Vg. 2134 , Siein 91. 1926 , Hitze 1313 . Stichwahl
zivischen Hoch S . und Slroh K.

Nhei , » Provinz . /
R e g. - B e z. Köln .

1. S t a d t K ö l n Greiß Z. 18 762 , Lücke S. 12 696 ,
Neiiueii N. 11 682 . Nichter FV. 432 . Warmdorf 323 . Aldenhoven
Vg . 214 . Stichwahl zwischen Lücke S. und Greiß Z.

2. Landkreis Köln . Pingen Z. gewählt .
4. B o n n - R h e i n b a ch. Spahn Z. gewählt .
3. S i e g k r e i s. Lingens Z. gewählt .
6. Mühlheim , de Witt Z. 13 319 , Dobbels , ein Z. mil .

6943 , Meist S . 3628 . Fränkel FV . 729 . Gewählt de Witt Z.

Reg . - Bez . Düsseldorf .
1. Lennep . Stichwahl zwischen Schmidt FV . und

M e i st S.
2. Barmen - Elberfeld . Harm S . 19 663 , Dahm K.

IL 936 . Stichwahl zwischen beiden .
3. Solingen . Schumacher S . 9641 . Römer N. 5466 ,

Fuchs Z. 4493 , Schaaf S 853 , Träger FV . 695 . Stich -
wähl zwischen Schumacher S . und Römer N.

4. Düsseldorf . Wenders Z. 14 636 , G r i in p e S. 8929 ,
Marx N. 7390 , Lenzmann FV . 620 , König 91. 237 . Stich¬
wahl zivischen Grimpe S . und Wenders Z.

3. Essen . Krupp 19 484 , Siöhel Z. 19 447 . Schröder -
Dortmund 12 666 . Stichwahl zwischen Stötzel Z. und

Krupp N.
6. Duisburg « Mülheim . Stichwahl zwischen

Hammacher N. und Euler Z.
8. Geldern - Cleve . Marcour Z. gewählt .
9. Kempen . Fritzen Z. gewählt .
16. G l a d b a ch. v. Keyler Z. gewählt .
11. Cr « selb . Bachem Z. 16 993 , Seyfardt N. 4186 ,

H e l b i ii g ©. 3736 . Bachem Z. gewählt .
12. N e ii ß - G r ev e n b r o i ch. Weidenfels Z. 11 666 ,

v. Sehorlemer Z. mil . 8366 , Grimpe S . 767 . Weidenfeld Z.
gewählt .

R e g. - B e z. C o d l e n z.
1. Wetzlar . Kramer N. gewählt .
2. Neuwied . Bender Z. 7497 , Stasser Bund d. Landw .

6982 , Bebel S . 224 .
3. Coblenz - St . Goar . Wellstein Z. gewählt .
4. Kreuznach - Simmern . v. Cuny N. 6739 , Knebel

Bund d. Landw . 5297 , Graf Komperey 5284 .

R e g. - B e z. Aachen .
1. Schleiden - Montgoie - Malmedy . Prinz Aren -

berg Z. mil . gewählt .
8. Aachen . Mooren Z. gewählt .
4. Düren - Jülich . Gras Hompesch Z. gewählt .
5. Geilenkirchen . Hitze Z. gewählt .

Reg . - Bez . Trier .
3. Trier . Rintelen Z.
4. Saarburg . Roeren Z. gewählt .
5. Saarbrücken . Boltz N. 15 995 . Görtz Z. 5535 .

E m m e l S . 1344 . Boltz N. gewählt .
6. St . Wendel - Meisenheim . v. Stumm R. gewählt .

Königreich Bayern .
1. Oberbayern .

1. M ü n ch c n I. Burkhart Lib . 527 , B i r k S . 8669 . Leib

lath . A. 3966 . Stichwahl zwischen Birk und Leib

2. M ü n ch e n II . v. V o l m a r S . 13289 , Kortler kath. A-
4813 , Selmayer Lib� 4736 . B o l l m a r gewählt .

3. Aichach . Bäurle Z gewählt .
5. Ingolstadt . Aichbichler Z. gewählt .

Niederbayern .
3. P a s s a u. Pichler Z. g e w ä b l l.
4. P s a r r k i r ch e n. Bachmeyer , Bauernbund gewählt .
6. K e l h e i m. Sigl U. gewählt .

Pfalz .
1. Speyer . Clemm N. 1 1 000 , Ehrhardt 6 , 7400 ,

Siben Z. 5000 , Merke FV . 400 . Stichwahl zwischen Clemm
und Ehrhart .

2. Landau . Bürklin N. gewählt .
5. Homburg , v. Marquardsen N. gewählt .
6. Kaiserslautern . Stichwahl zwischen Brunck N.

und Baumann Z.

Oberpfalz und Regensburg .
l . Regensburg . v. Lama Z. gewählt .
3. Neumarkt . Lerzcr Z. mit 16 266 Et . gewählt . Gegen »

kandidaten insgesammt 564 St .

Oberfranken .
I . Hof . Stichwahl zwischen Löwenstein S . und

Münch - Forber N.
2. Bayreuth . Stichwahl zwischen Rudolph V. und

Bayerlein N.
3. F o r ch h e i m. Stichwahl zwischen Barbeck V. und

Petzold Z.
4. K r o n a ch. Stichwahl zwischen Stöcker Z. und Zinner ,

Bauernbund .
5. Bamberg . Wenzel Z. gewählt .

Mittelfranken .
I . Nürnberg . GrillenbergerS . 17 754 , Poschinger

V. 8669 , Dietz N. 2524 . Grillenberaer gewählt .
2. Erlangen - Fürth . Slichwahl zwischen Segitz S .

und Weiß V.
3. Ansbach - Schwabach . Veckh K. 2774 , Tröltsch N.

2670 , Kröder 93. 5953 , Polz S . 1676 . Stichwahl zwischen
Kröber und Beckh .

Unterfranken und Aschaffenburg .
1. A s ch a s f e n b u r g. Haus Z. 6337 , Jordan FV . 2251 ,

Opificius S . 1323 , Schmelzer N. 1171 .
2. K i tz i n g e n. Stichwahl zwischen Ronder N. und

Eck Z.
3. Lohr . Stichwahl zwischen Keßler Z. und Weißen -

berger V.
6. Würzburg . Fülle S . 4661 , Zentrum 5522 , Volks -

Partei 2136 , Bauernbund 1667 , Nationalliberale 1644 , Anti -

semit 569 . Zersplittert 12 Etimmen . Stichwahl zwischen
Fülle und dem Zentrumekandidalen .

Schwaben und Neuburg .
! . Augsburg . Deuringer Z. 11 478 , Seih N. 5194 ,

Breder S . 5435 , Welcker A. 466 , Virchow FV . 60 . Stich¬

wahl zwischen Breder und Deuringer .
2. Donauwörth . Wildegger Z. gewählt .
3. D i l l i n g e n. Zott Z. g e w ä h l t. Slimmenverhältniß :

Liberal 7833 , Zentrum 9128 . S o z i a l d. 971 . ( Im Jahre 1896

belrngen die Zahlen : Liberal 9313 , Zentrum 9536 , S o z. 69. )
4. Jllertisfen . Wahl Reinbl ' s Z. sicher .
5. Sk a u s b e u r e n. Schöpff Z. gewählt .
6. I m m e n st a d t. Schmidt Z. 9168 , Wagner N. 7946 ,

Birk S . 951 . Schmidt gewählt .

Königreich Sachse « .

I . Zittau . Wäntig N. 7654 , Buddeberg FB . 6078 ,
Keller S. 5661 . Stichwahl zivischen Wäntig und Buddeberg .

2. Löbau . Zimmermann A. 6172 , Po stell S . 4487 ,

wffmann R. 1649 , Herzog FB . 4593 , Stichwahl zwischen

( immemann und Herzog .
3. Balitzen - Kamenz . Graf zur Lippe - Baruth K. 5391 ,

Gräfe A. 9576 . Höppner S. 2988 , Graf Hompesch Z. 496 .

Stichwahl zwischen Gräfe und Gras zur Lippe .
4. Dresden rechts . Kaden S. 14 435 , Klemm A. II 254 ,

Rocheuhagen N. 16920 , Naumann 8664 , Träger FB . 831 .

Stichwahl zwischen Kaden und Klemm .
5. Dresden links . G r a d n a u e r S. 15 631 , Zimmer -

mann A. 13 795 , Wetzlich K. 6138 . Vollralh FV . 729 . Stich -
w a b l zivischen Gradnauer und Zimmermann .

6. D r e s d e n L a n d. H o r n S . 13 666 , Hänichen A. 6566 ,

Förster St. 3266 . Gewählt Horn .
7. Meißen - Großenhain . Gold st ein S . 8558 ,

Lieber A. 6069 , Mehnert K. 4976 , Stichwahl zwischen
G o l d st e i n S . und Lieber A.

8. Pirna . Fräßdorf S . 7872 . Lotze A. 7683 . Höner -
dach K. 1624 , Eisoldt F. 8649 . Stichwahl zwischen F r ä ß -

d o r f und Lotze .• ~ "
Schulze S . 7685 , Meerbach R. 8196 ,

Stichwahl zwischen Schulze und

7838 , Sachse A. 6556 .
Stichwahl zwischen

9. Frei berg .
Schuberl A. 4529 .

Meerbach .
16. Döbeln . Grünberg S .

Schmidt FV . 181 », Nielhammer N. 1126 .

Grünberg und Sachse . __
11. Oschatz - Grimm a. Hausse K 16 561 , Thiele S.

6911 , Bochheim FV . 1679 , Bruck Vg. 687 .
12. Leipzig - Stadt . Pin kau E. 11786 , Hasse N.

16 826 , Enke A. 7085 . Richter FB . 692 . Stichwahl zwischen

P i ii k a u und Hasse .
13. Leipzig - Land . Geyer S . 34159 . Liebermann

v. Souneuberg A. 8873 , Blum N. 9122 , Richter FB. 601 . Ge¬

wählt Geyer . . . _
14. Borna - Pegau , v. Frege K. 16 664 , Stolle S .

5863 , Langhammer FA . 2147 . Gewählt Frege .
15. Burgstädt . Mittweida . Schmidt S . 12 816 .

Ulri - b K. 12 484 . Gewählt Schmidt .
16. C h c m n i tz. S ch i p p e l S. 23 366 , Andre K. 9369 ,

Klemm A. 4917 . Protze FB . 786 . GewähltSchippel .
17. G l a ii ch a u - M e e r a n e. A u e r S . 14 979 , Schubert

K. 8111 . Gewählt Auer .
18. Z m i ck a u. Stolle S . 26 641 . Münch «. 14 657 .

GewähltStolle .
19. Stollberg - Schneeberg . Seifert S . 14 566 ,

Rumpelt K. 9606 . Gewählt Seifert .
26. M a ri e n b e r g - Z s ch o p a u. v. Herder K. 16 756 ,

C o l d i tz S . 8999 . Löwenthal FB . 571 . G e w ä h l t v. Herder .
21. An naberg - Schwarzenberg . Grenz S .

6182 , Böhme FB . 4786 . Stichwahl zwischen Grenz und

Böhme .
22. Auerbach . Hofmann S . 13 673 , Opitz K. 11635 .

Gewäblt Hofmann .
23. P l a u e n. v. Polenz K. 8233 , G e r i s ch S. 3286 ,

Kirbach F. 3349 . Stichwahl zwischen Gerisch S . und

Polenz K.

Königreich Württemberg .
l . Stuttgart . Klos S . 13336 , Siegle N. 10928 ,

Haußmann V. 5878 , Gröber Z. 770 , Nüdling 91. 459 . Stich «
w a b l zwischen Kloß S. und Siegle N.

2. Kannstatt - Ludwigsburg . Schmidt V. 8261 ,

Kallenberg N. 7228 , Glaser S. 4859 . Stichwahl zwischen
Kallenberg N. und Schmidt V.

3. Heilbronn . Mayer N. 8363 , Haag V. 5865 ,
Kittler S . 4949 , Gröber Z. 2272 . Stichwahl zwischen

Mayer N. und Haag V.
4. Böblingen - Leonberg .

R. 6297 . v. Wächter S . 1815 .

Stercher V. und Schrempf R.
5. Eßlingen . Ehni V. 8933 . Weiß N. 7692 . Dietz

S. 3716 . Stichwahl zivischen Ehni B. und Weiß N.

Kercher B. 8676 , Schrempf
Stichwahl zwischen



6. Reutlingen . Payer ®. 9800 , Rupp N. 6760 , Gröber
Z. 2000 . Payer gewählt .

7. Nagold - Neuenburg . v. Gültingen R. 3236 , Heß
V. 6574 , Groß S . 641 . Gültingen wiedergewählt .

8, Oberndorf . Galler V. 6214 , Egelhauf N. 5622 ,
Hipp Z. 2725 , Hildenbrandt S . 897 .

9. Balingen . Hausmann V. 9950 , Krauß N. 8200 ,
Hildenbrandt S 1470 . Hausmann V. gewählt .

10. Gmünd - Göppingen . Schmidt N. 7229 , Speiser V
6146 , A g II e r B. 8614 , Säiad Z. 2613 .

11. Hall - Oehringen . Hausmann SB. 9950 , Müh -
hänser N. 6050 , Agster S . 892 , Kinne 260 . Hausmann ®.
gewählt .

12. Gerabronn » Künzelsau . Pflüger V. 7814 ,
Keller N. 3705 , Gröber Z. 8217 , «ittler S. 210 . Pflüger B.
gewählt .

13. Aalen - Gllwangen . Wengert Z. 8664 , Mayer ®.
5107 , Stamm S. 1461 , Ellinger 177 . Wengert Z. gewählt .

11. 11 1 m - H e i d e n h e i m. Bantleon 91. 10 883 , Hähnle
V. 61; 19, Dietrich S . 2679 , Gröber Z. 1644 Bantleon R.
gewählt .

15. Ehingen - Laupheim . Gröber Z. 7730 , Mai er
S. 1180 , Hausmann V. 650 , Fürst Bismarck 928 . Gröber Z.
gewählt .

16. Biberach - Waldsee . Braun Z. 12 032 , Hausmann V.
1055 , Köstlin R. 792 , Tauscher S . 320 . Braun Z. ge
wählt .

17. R a v e n s b u r g - S a u l g a 11. Rembold Z. 12 000 ,
Jlg Z. nnl . 1450 . Ganter V. 2250 . Tauscher S. 860 .
Rembold Z. gewählt .

Hessen .
1. Gießen . Meinert N. 3708 , Dome FB . 1788 , Köhler A.

4619 , O r b i g S . 2151 . Stichwahl zwischen Meinert und
O r b i g.

2. F r i e d b e r g. Oriola R. 5586 , Bähr A. 8520 . Grün -
w ild ft P. 2916 , Ring S. 2416 . Stichwahl zwischen Oriola
und Bähr .

3. Alsfeld - La uterbach . Stichwahl zwischen Back -
Haus N. und Zimmermann A.

4. D a r in st a b t - G r 0 ß g e r a u. Osann N. 9538 ,
Wclcker ?l . 3232 . Cramer S. 6936 . Stichwahl zwischen
Osann und Cramer .

5. Offen dach . Ulrich S. 11 066 , Haas 6601 , Wasser -
bnrg Z. 3363 , Jngramm A. 2853 . Stichwahl zwischen
Ulrich und Haas .

6. Beiisheim . Stichwahl zwischen Scipio N. und

Hirsche ! 9l .
7. Worms , v. Heyl 9557 , v. Köhler Z. 2850 , Berthold

S. 192 i.
8. Alzey - Vingen . Stichwahl zwischen Träger

FB . und Avcnarius N.
9. M a i n z. I 0 e st S. 8940 , Braun N. 5062 . Schäfer FB.

2045 , Böckel A. 203 . Stichwahl zwischen Joest und Braun .

Baden .
1. K 0 n st a n z. S t i ch w a d l zwischen Götz Z. und Heilig R.
2. V i ll i n g e n. v. Hornstein ff . 8666 , Wacker Z. 6976 ,

Z i e l 0 w s k y S. 1178 , Meyer FB . 925 .
3. W a l d s h u t. Schuler Z. 9900 , Kraft R. 7779 , Frühauf

FB . 1094 , Haug S . 980 .
4. L ö r r a eh. Blankenfeld N. 6002 , Schuler Z. 4909 ,

Guter FB . 2017 , Bogel A. 1013 . Stichwahl zwischen
Blankcnfelv N. und Schüler Z.

6, F r e i b 11r g. Winterer N. 6800 , Marbe Z. 8100 ,
Köhler S . 1980 , Frommderz FB . 335 , Liebermann A. 730 .
Stichwahl zwischen Winterer 91. und Marbe Z. l

6. Lahr - Kenzig . Sander N. 5152 , Schättgen Z. 7472 ,
Kaliibach S . 1131 , Heimburger FB . 470 . Stichwahl
zwischen Sander und Schättgen .

7. O f f e n b u r g. Schaumburg N. 6766 , Reichert Z. 5766 ,
G e ck S . 1637 , Muser V. 870 . Stichwahl zwischen Schaum¬
burg und Reichert .

3. Baden - Rastatt . Lender Z. mil .
9. Pforzheim . Stichwahl zwischen R ü d t E. und

Iran ! N.
10 . Karlsruhe - Bruchsal , v. Rheinau N. 7259 ,

Pflüg - r V. 5929 , Geck S. 5833 , Schleebach ff 3315 .
11. Mannheim . Dreesbach S . 10047 , Bassermann

N. 10 335 , Muser A. 7222 . Stichwahl zwischen Dreesbach
und Bastermann .

12. H e i d e l b e r g. Gehrke Vg . 5234 , Weber N. 7817 ,
Löwenstein ff . 2628 , Köster A. 1030 . Stichwahl zwischen
Gehr ' e und Weber .

13. Bretten - Sinsheim . Stichwahl zwischen Dou -
glas ff . und Frhr . v. Menzingen Z.

14 A d e l s h e i m. v. Buol - Verenberg Z. gewählt .

Mecklenburg - Schwerin .
2. Schwerin . Stichwahl zwischen v. Viereck K. und

B r 0 t h S.
3. Ludwigs ! u st - Parchim . Stichwahl zwischen

Anders K. nnd Pachnicke FB .
4. M a l ch i n - W a r e n. Resultat aus 3 Städten : Frei -

sinn 2855 , Schmarl ; S . 2542 , v. Malhahn - Molzow 1433 .
5. R 0 st 0 ck. Stichwahl zwischen Kretschmann S.

und Frenhel FB .
6. R i b n 1 t; - G ü st r 0 w. Graf Schliessen - Schlieffenl ' urg ff .

3741 , ff a h n t S. 3147 , Gräbner Bg. 2539 , Pogge A. 1029 .

Mecklenburg - Strelitz .
In 7 Städten 1481 sozialdemokratische ( das vorige Mal 951 ) ,

1990 freiflunige und 2127 konservative Stimmen .

Sachsen - Weimar .
l . Weimar . Bauderl S. 5923 , Samhammer FB. 4709 ,

Kalmring Bauernbund 5838 , Uitel öl . 82i7 , Liedermann
v. Somienberg A. 486 . Stichwahl zwischen Baudert
und Kalmring .

2. E i s e n a ch - D a r m b a ch. Osten N. 521 l , Kasselmann
FB . 3751 . Bock S 2125 , Kaiser Ä. 1356 . Dasbach 576 .
Stichwahl zwischen Osten und Kasselmann .

3. R e u il a d t n. O. Wallher R. 4550 , L e u t e r t ©.
8540 , Harmening FB . 1670 , Wisser Bg . 1463 . Stichwahl
zwischeu Walther und Leutert .

Sachseli - Meiniligen .
1. Meiningen - Hilvburghausen . Paasche R.

1295 , Weigt FB . 3839 . Wehdel S. 2500 . Wehner A. 593 .
Stichwahl zwischen Paasche und Weigt .

2. Eon neberg - Saalfeld . ReißhauS S . gewählt
Sachsen - Altenburg .

Baunibach R. 13 999 , B u ch w a l d S. 10 664 , Virchow
FB . 993 , zersplitterte Slimmen 4 Baumbach gewählt .

Sachscu - Coburg - Gotlia .
1. Coburg . Schmidt R. 3683 . Beckh FB . 2998 , Krüger S .

2613 . Stichwahl zwischen Schmidt und Beckh .
2. G 0 t h a. B 0 ck S . 12 500 . Rudloss N. 6500 , Killer F ®

4800 . Gewählt Bock .

Niihalt .
l . D e s s a u. Pens S . 8903 , Rösicke U. ( für Militär )

8146 , Säul erlich , Bauernbuud , 5033 . Stichwahl zwischen
P e u s und Rösicke .

2. Bern bürg . Friedberg R. 11917 , Grilling 3476 ,
Schulze S . »304 . Gewählt Fricdberg .

Schwarzburg - SonderShanfen .
Pieschel N. 5629 , Bock S. 3935 , Lerche FB . 2223 . Stich¬

wahl zwischen Bock und Pieschel .
Schwarzburg - Nndolstadt .

H 0 f m a n n S. 5213 , Lütlich N. 2669 , Gehrkö FB. 2644 .

Stichwahl zwischen H 0 f m a n n und Lüttich .
Neust ä . L.

Gewählt Förster S
Neust j . L.

O e r a. W u r m S. 10 864 , Sturm R. 5134 , Fiesahn FB .
2356 . 43 Ortschasten fehlen .

Schaumburg - Lippe .
v. Oheimb K. 3199 , Langerfeld ( Liberal ) 2603 , Flöther S .

1501 . Stichwahl zwischen v. Oheimb und Langerseld .

Lippc - Detmold .
Ri - kehoff K. 6700 . Uhlendors FB 4600 , Schnitger S .

1200 . Gewählt Riekehoff .
Oldenburg .

1. Oldenburg - Lübeck . Stichwahl
Enneccerus N. und H u g S .

2. Westerste de - Jever . Stichwahl
Träger FB . und Hug S .

3. Vechta - Cloppenburg .

zwischen

zwischen

gewählt .Graf Galen Z.
Braunschiveig .

1. Braunschweig . Bios S . 14 304 , Blasius Vg. 8172 ,
Schmidt ff . 3297 . G e w ä h l t B l 0 s.

2. Wolfenbllttel - Helniftedt . Wenhel S. 6100 ,
Schwerdtfeger , Baueriibuiid , 8000 , Schräder FB . 3000 . Stich -
wähl zwischen W e 11 tz e l und Schwerdtfeger .

3. Ganderslcben - Holzmindeii . Krüger N. 7100 ,
Calwer S. 5300 , v. Bar Bg . 2200 . Stichwahl zwischen
C a l w e r und Krüger .

Lübeck .
Goertz Bg . 7150 , Schwartz S. 7389 , Schüft 294 , Auti -

seniit 419 . zersplittert 14. Stichwahl zwischen Goertz Bg .
und Schwartz S .

Vremrn .
Frese Bg. 19 030 , B r u h n s S. 14 572 . Frese Vg . gewählt .

Hamburg .
1. B - b e l S . 16 932 , Laier , vi . 9769 , Raab A. 2431 . zer -

splittert 194. Bebel S. gewählt .
2. Dietz S. 20332 , Menzel R. 7476 , Raab A. 2623 , zer -

splittert 292 . Dietz S. gewählt .
3. Metzger S. 32 920 , v. Eiken Bg . 21 252 , Raab . A.

4026 , zersplittert 714 . Metzger S . gewählt .
Eisast - Lothringen .

1. A l t k i r ch - T h a n n. Winterer E. gewählt .
2. Mülhausen . Bueb S . 11 739 , Cetty Z. 3927 ,

Belom Z. mil . 842 . Gewählt Bueb .
4. G e b w e i l e r. Guerber E gewählt .
5. Rappoltsweiler . Simonis E gewählt .
6. S ch l e t t st a d t. PSHlmann ( Deutsch - Elsässer ) 6539 ,

Glöckler Z. 4770 . PSHlmann gewählt .
7. Mo lS h e i m - E r st ei n. Zorn v. Bulach K. gewählt .
8. Straßburg - Stadt . Pelri R. 6931 , Bebel S .

6206 , Müller E. 3299 . Stichwahl zwischen Bebel und Petri .
9. Strabburg - Land . Bostetter ( für Militärvorlag « ) 6469 ,

Spingler S. 4025 .
�agenau . Prinz Hohenlohe K. gewählt .

abern . Dr . Höffel R. gewählt .
olchen - Diedeuhofen . Neuuiann E. gewählt .

Metz . Definitives Resultat . Abgegeben 16705 St .
Dr . HnaL - Mctz E. 9655 , Liebermann v. Sonnenberg A.

3438 , Liebknecht S. 3423 Haas gewählt .
15. Salzburg - Saarburg . ffüchly E. gewählt .

Vi». Parthi . jtyler ! lM

iin

Hophagröstr a 5, 6, 8 u. 10 M. ,
iilKa «ongrösträI2 , 15,20 —50M. ,I

Teppicli - Reste spoubillig!�
Gardinen

Stück von 22 Mtl . 10, 16 —40 M.

Emil Leftvre ,
Berlin S. ( 3782L *

158 Vranlen - Htrast » 158 .

reich illmtrirt ,
gratis u. franko !

. ' ikod - rslisk ! !
Sämmtl . in - u. ausländischen Sorttn ,

guio Yu»Iit »t , taäollossr krauä , in
billigster Kreistage , empfiehlt

« eiur . b' wiicli ,
Brunnvnebr . ILS .

Weltbtriihiüt
als billigste und reeliile Gin -
kaufoyurllr f. Herren - u. Knaben -
Garderoben ist die „ Goldene
Kundertzehn " , denn fie giebt
jetzt in ihrem Aueverkanf :

8vmmLr - ? Aletot8
u. Zlellerinrn - Mäntel von ll ) .
12 . 15 , IS , Ät ) . ÄÄ. 21 . 27 zu .
prima . VM " Engl . Touristen »
u. Kommer - Aiiinge in Zaquet -
und Zloch - Fason v. 14 , "10, 18 ,
20 , 22 , 24 . 27 bis . ' 10 JB . , die
liochfeinst . pracht Gerinp are
» 3 . 36 . 38 M. BOBCM Kein -
Iileidrr und Kiest »« 4, 5 , 6 ,
8 , 10 , 12 , 14 zu . prima .

BtBBB Kavrlocko von 10 KI .
an , Staub - und Ueisemäntel
von 4 ZU. an . SVSS AI -
pacra - u. Turntuch - Iaquet »
von 1,50 ZN. an . Knaben -
Aniüge in Zvasch - und Zvoll -
stoßen jetzt spottbillig . 4S62L

Goldene 110,
» o . ISO .

SteinmeMrake 40 ,
Ecke Grob GArschciistraße .

446b

Ilnr Kiite mit Kontrollmarken .
Wll Grosse Auswahl in Schirmen . B

Kerliner Weißbier
der 4244L '

Veissdier - Lranerkieu

Mlsedöm
46 Flaschen ä ca . ' /i Liter 3 Bark .
Genossenschaften Auonalimeprrise

Flaschenbier - Kollerei ,
Andreas - Str . 63 . Telephon VII . 5386 .

Meinen geehrten Freunden und Ge -
nossen empfehle mein gut assortirtes ,
von nur rein amerikanischen
Tabaken fabrizirtes 40614 . '

Cigarrcn - Lager .
Sämmtliche Waare ist mit ffontroll -

marke versehen .
A . Gerlach ,

38 . Kastanien - Allee 38 .

IM
Vatent - Zithern ( neu ver¬
bessert ) . Thatsächlich von
Jedem in einer Stunde

nach d. vorzügl . Sckmle ß/ejg ' ohne
Lehrer U. ohne Zloteiihenntnisse
erlernbar . " tjgWS ( Stöße 56x36 cm ,
22 Saiten , hochfein und haltbar
gearbeitet , Ton wnndeivoll ( Pracht -
Jnstr . ) Preis nur 6 M. mit Schule
und allem Zubehör Preis ! , gratis
und franko . O. C. F. Miether ,
Jnstrum . - Fabrik , Kaunover . 61/14

I Zum Arbeiter - Freund . |
Grösster

IKleiderbazarl
der Neuzeit .

Siegfrieii Bornstein

lüOranienstr . Mi"
eleganteste , billigste und beste

Bezugsquelle für

Herren - nnd Knaben -

GJarderobe .
| Kaassbestell . ohne Preiserhöhung . |

Besichtigung meiner großen Läger
'

jedermann gestattet . 4323 ! . '

> 201 . Granienstr » » » 201 .

Empfehle mein neu eingerichtetes
Restaurant . Budiker Schulze ,

Reinickendorserstr . 2» .

Parteigenossen empfehle mein schön
eingerichtetes Lokal zum gefällige » Be -
such . Vereinszimmer als Zahlstelle für
40 Personen . Edmund Reuter ,
3652b, ' Swinemünderstr . 45.

Säle zu Privat - Festlichkeiten u. Ber -
sammlungen Orauienstr . 180 . 355lb

Vereinszimmer
zu 15 —20 Personen zu vergeben .
43532 ' nelnharöt , Schuistr . 50 .

Vereinszimmer zu vergeben . 457b
ff ammp , Stralsunderstr . 61/45 .

Schankaesch . , volle ffonzesfion , für
jeden annennibaren Preis verk . Näh . .
Kleinert , Oderbergerstr . 39 , H. 4 Tr . '

Klücherstraße Ur . 11 .

ris - i - ris der Kreuz - Kirche

WzgZASZn ? VvlöxsH .

Siliilmilillit Hille mi�' rVen" '
Grosteo Lager in Schirmen .

Den Parteigenossen empfehle mich zur
Auieriiguug elegant . Herrengardorobe .
111b ' Otto Bcclcurts ,

Seydeistr . Nr . 25 , Hof 3 Tr .

Empfehle mein gut assortirtes , von
nur rein amerikanischen Tabaken
fabrizirtes 41132 '

Cigarren - Kager .
Säinmiliche Waare ist mil ffontroll -

marke versehen .

FL Heck ,
I . Gr . Frankfurlerstraße 4.

ll . Weidenweg 96.

Steppdecken
UNd

ScklsFxSscken
( mit kleinen Fardenfehlern )

spottbillig in der Drckenfabrik von

J . Brünn ,
Hackesclier Markt Hr . 4 .

( Sladtbahnhoi Börse . )

Staare , alle Sorten Waldvögel .
Schnelle , Gr . Frantsurterstr . 12.

Krau�hwüerel uvä Blumen -

Handluag 8529a

von i . Meyer , Wienerstr . 1 ( nur dort )
Guirlanden tz Mir . von 15 Pfg . an .

Telephon Amt 9, 9482 .

Aehtungl Kein Laden .

KontroU - Schuizmarke .
Nur eigene Fabrikation , 2ö Zigarren
1 Mark . Garantie rein amerckanische
Tabake . Rippenlabak 2 Pfd . 60 Psg.
3561 L K. L. LIinoiage ,

Kotlbuserstr . 4, Hos part .

Pfandleihe
Gerichtstraste 32 werden verfallene
Betten , ffleidnngsslücke , sowie andere
Sachen täglich unter Taxe verkauft . '

straße 130 . Gewissenhafter Rath in allen

Angelegenheiten . Unbemittelten unent -

geltlich . Auch Sonntags . 39812 '

ftSur I RlaHc -
'

Klagen , Eingaben� Reklamationen ,
Rath im Zivil - und Strafprozeß . Ein -

ziehung von Forderungen , pnliak ,
; eui6 1umeiittr . lOllr . AnchSauiitajS .

Zähne schmerzt , eins. , sehr fest sitz. ,
Garantie , 1,50 . Abzahl . Woche 1 M.

Dresdeuerstr . 105 . 42031 . '

Zigarrengeschäft für Einrichtungs -
prei ? wegen Uevern . einer Bäckerei zu
verk . Näh . Elisabethstr 30 , Restaurant .

Cigarrcngeschäst 4366L

spottbillig zu verkamen . Näheres bei
Kucklinzki , Bergsir . 71 .

Killdtimssii

gkdr Rihmstj
i . . . reparire unbed .

�ror �ruhiiiuschllll gut und billig .
Ersaylheile berechne z. Selbstkostenpreise .
Schiffchen 70 Pi . , Siugerspulen 5 Pf . ,
W. W. - Spuleu 20 Pf . Parteigenoffen
mache besond . aufmerlsain . 55�13

W . Maaske , Schwedterstr . 31 .

Kinderwagen .
Größtes Lager Berlins zu Fabrik -

preisen . Theilzahlung gestattet . s3796l . '
53 AndreaSstr . 53 part . u . 1 Tr .

MÄlbol eigener Tischlerei
mUyCl H. Me3rer,Tlsclilcrinstr .
Berlin SO. , Naunyn Str . 3, Hof links pari
Lager voUständ . Wohnungs - Einrichlung .

Gut geschmiedete Plättbolzen zu
Engros - Preisen . Neue Friedrichstr . 43 .
a. d. Spandauer Brücke . 246b

Seifrngeschäft krankheitshalber sehr
billig zu verk . Ehriftinenstr . 33. 459b

Kinderwagen , größtes Lager , bestes
Fabrikat , auch Theilzahlung . nur allein
Öranienstr . 3 im Kordgeschäft . »

Größtes Lager Berlins

» Kndrraastr . 23 . H p

« lehl - und Vorkost - Geschäft mit

Destillations - Niederlage zu verkaufen .

433bj H. Jäger , Wallstr . 3/4 .

ca . dVe Pfd . prachtvoll im Ge -
< lllU schmück . Culmstr . 5 und Lauk -

witzstr . 15 .
_

430b

Roh - Tabak !
Alle in - und ausl . Sorten ff . Sumatra -

Decke , per Mille 3 M. 461b

Biax Jacvby , Strelitzerstr . 52.

I . Staare 1 M. Andreasstr . 39 . Seger .

1 Kärturri . 5 Werkst rlie »,
30 kleine Wohnungen ,

Korridor , Stube und Küche 70 —30 Thlr .

z. vermieth . Schön . Sommer - Auseulhalt .
Bis Oktober nnelhsfrei . 42391 . '

Ziemer , Gaethestrast « 08 .

lg Min . vom Bahnh . Zoolog . Garten

In Dalldorf a. d. Norddahn , direkt
am Bahnhose , sind schöne , billige Woh -

nungen zu vermielhen . Näheres bei

Dittmann , Berlin , Marienstr . 13a . 434b

Billige Wohnungen finden Hand -
werker , die Hausarbeil übernehmen ,
Adalderlstr . 4, Verwalter . 429b

Schläfst , f. 1 Herrn Lausitzerstr . 43 .
3 Tr . O e r t e l l. 4533

Schläfst . , sep . Eing . , zu verm . Arndt .
Wasjerthorstr . 3, 3 Tr . 455o

Frdl . Schläfst , f. Genossen bei Stöckel ,
Lausitzerstr . 3, v. 2 Tr . r. 456d

Anst . Schläfst . Pallisadenstr . 29 , 2 Tr . r .

Jim . , mödl . , an 1 o. 2 Herren bill . z.
verm . Schwedlerstr . 256 , 3Tr . 444d

Schläfst , f. H. Naunynstr . 18, vorn
1 Tr . l. Klaar . 443M

Brandenburgstr . 7, Hof r. , 4 Tr . r .
b. Ww . Schmidt . Mövl . Stube f. H.
12 M. 27951

2 Gen . s. Schläfst . Reichenbergerstr . 6 ll .

Frdl . Schläfst . , f. Herren o. Damen ,
Hollmannstr . 6, 2 Tr . Ww . Schroeder .

Ein möbl . Zimmer an 1 o. 2 Herren
zu vermiethen d. G. Hansen , Mariannen -
straße 43 . 432b

tatnshnMem rnii) ft (j
kehrt gründlich Frau Koffmann ,
E u v r y st r . 48 , 2 Tr . Schneidern
20 M. , Putz 10 M. , Musterzeichnen
für Schneiderin 8 M. 41u5ä *
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3 . Mahlkreis .
Mie Mlemmm Wen

am Dienstag , den 20 . Juni , Abends 8 Uhr ,
in folgenden Lokalen :

I . Ueuea Gefellschaftshaus , Hasenhaide S7. Referent Neichstags - Kandidat
Dioband �iseben .

S. Martens , Friedrichstr . 236 . Referent Curt Baabe . 851
S. Königohof , Bülowstraße 37 . Referent Vtto Antrieb .

Tagesordnung :
I . Die bevorstehende Stichwahl . 2. Diskussion . — Um zahlreiches

Erscheinen bittet Das Mahlkomitee .

3 . Wahlkreis .
itff nm / rva (• v

ng
um Montag , den 19 . Juni , Abends 8 Uhr ,

in der Berliner Ressource , Kommand antenstraße 57 .

Tagesordnung :
1. Die bevorstehende Stichwahl zwischen Munckel und Vogt -

Herr . 2. Diskussion .
Um zahlreiches Erscheinen ersucht Der Ginberufer .

3 . Mahlkreis .
Große öffentl. Wählerversammlmg

am Montag , de » IS . Juni , Zlbeuds SV » Uhr ,
im TcKütUviiKsuse , Linien - Straße Nr . 5 .

Tagesordnung :
1. Die bevorstehende Stichwahl . Referent : Schriftsteller Cnrt Biuürs .

2. Ansprache des Neicbstags - Kandidaten ködert LobmiSt . 3. Diskussion .
AU « Wähler de » S . Wahlkreise » find hierzu eingeladen .

351/10 Vit » Wablkomiti .

Sozialdemokratischer Wahlverein

für den 6. Berliner Reichstags - Wahlkreis .

V e v fer tn nr l u %i g 24013

IMF * am Dienstag , den 20 . d. M. , Abends 8Ve Uhr ,
in den „ Swinemünder Festsülen " , Swinemünderstr . 35 .

Tagesordnung :
Was hat uns der 15. Juni gelehrt ? — Diskussion . — Vereins - Angelegen

heit . — Verschiedenes . Der Vorstand .

Krsveure , Ciseleure .
Die zu Montag , den 19. d. Mts . , anberaumte Versammlung ist im

Interesse der General - Versammlung der Oriskasse der Graveure : c. auf
Mittwoch , den 21 . d . Mto . , Abend » 8>/2 Uhr . verlegt worden . Vereins -
lokal : Dresden erste . 4s . Tagesordnung : �Geschäftliches . 2. Verlesung
des Kollegen Uhrbach . 3. Diskussion . 4. Verschiedenes .
163/1 Der Vorstand .

GKsricrtGeiHdurogs
Montag , den 10 . Juni 1803 , Abends 8 Uhr , im grosten Saal « der

Gambrinus - Kraurrei . MaUstraste Ur . 16 :

Große öffektl . Wählcrversammlung.
Tagesordnung :

1. Die bevorstehende Stichwahl und deren Bedeutung . Referent :
Reichstagsabgeordneter lbilbelm Liebknecht . 2. Diskussion .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht
Da » ZoKal - MahlKomitee .

Deutsch . Tischleruerkand
( ZsklsteUs Lenlin ) .

Nersammlnng der Varquettdodenieger
am Roatag , den 19. Juni , Ab . 8>/a Uhr , in Volte ' Festsälen , Alte Jakobstr . 75

Tagesordnung :
I . Stellungnahme gegen die geplante Lohnreduktion der Parquettfabrik

vom Kampmeyer . 2. Diskussion . 3. Verband - Angelegeuheiten .
Die Kollegen der oben genannten Fabrik sind hierzu ganz besonders

eingeladen . Die Fokalverwaltnng .

Gposses Sommerfest

der Schneider und Schneiderinnen Berlins
Morgen , Montag , den 19. Juni , in der Unionsbrauerei , Hasenhaide 22/31 :

NÜ " Gfrosses Konzert , - MU
ausgef . v. d. verstärkten Hauskapelle unter Leitung d. Kapellmeisters Zimmermann .

Bei eintretender ' Dunkelheit : Grosse Fackelpolonaise . Hierzu
erhält jedes Kind eine Stocllaterne gratis . — Um 6 Uhr : Kindrrtanx .
Die Kasfeeküche ist von 3 Uhr an geöffnet . — Abends : Grosser Ball mit
diversen Ueberraschnngrir . In den Pausen komische Vorträge .

Eröffnung 3 Uhr . — Anfang 4 Uhr . — Billets ä 30 Pf . bei den be¬
kannten Stellen und an der Kasse . Wir können einen genußreichen Abend
versprechen und laden zu zahlreichem Besuch ein . 392/3

Die Agitationskommission .

WU * Tapezirer , " WZ
Große öffentliche Agitations - Versainnilung

für unsere Achtstunden - Bewegnug
am Montag , den 10 . Inni , Abend » 8>/z zlhr , im Rellanrant Koltz

( oderer Saal ) , Alte Ialrob » Straße Ur . 75 ,
Tages - Ordnung :

1. Vortrag : Die Bedeutung des Klassenkampses . 2. Diskussion . 3. Protest
erhebung gegen das Jnnungs - Schiedsgericht . 4. Bericht des Kollegen Fried
meyer von der Gewerkschasts - Kominission .

Kollegen , erscheint in dieser Versammlung .
311/20 Die Werkstatt Kontrollkommifston .

Verband der Mobelpolirer
_

Berlins und Umgegend .
IMF * Morgen , Montag , den 19. Juni , Abends 8>/s Uhr , Andreasstr . 26 :

Versammßuncgs
Tages - Ordnung :

1. Rückblick auf das 10jährige Bestehen der Organisation der Möbel
polirer . 2. Angelegenheit des früheren Kassirers Otto Wendt betreffend . 3. Auf
nähme von Mitgliedern und Geschäftliches . — Das Erscheinen aller Mitglieder
und Kollegen als Gäste erwartet s266/lj Der Vorstand ,

Maler, Lackirer und Anstreicher .
Der Arbeitsnachweis befindet sich vom 19 . Juni ab

bei RöUtg , Neue Friedrichstr . 44 . Telephon - Anschluß 8865

,/ech
Spandauerberg - Brauerei

Westend bei C harlottenbnrg .

Ä
Bequemste Verbindung

mit der Stadtbahn . Beste KOche .

tftoV ; 6r *e

Actien > Brauer ei Friedrichshain
Am Königsthor . ( früher Lips ) . Am Königsthor .

Montag , den IS . Juni 1893 :

III . öf tff uuflüfcll
des Verbandes der in der Eürschnerbranche beschäft .

Arbeiter und Arbeiterinnen ( Filiale Berlin )
verbunden mit

Vokal « und Instrumental - Konzert
unter Mitwirkung der Gesangvereine „ Felsrnburg " , ,,Uord " , . . Uineta "
und „ Kerliner Kürschner " unter Leitung des Dirigenten Emil Keutner .

Die�Musik wird von der „ Freien Vereinigung der Zivil - Berussmusiker "
unter Leitung des Herrn rrledriob Rohland ausgeführt .

Festrede , gehalten vom Stadtverordneten Arthur Stadthagenl

Von 6- / - Uhr ab : Crosser Ball .

Herren , welche daran theilnehmen , zahlen 50 Pfennig nach .
Bei eintretender Dunkelheit NV Groste Kindrr - Fackelpotonaise , * VE

wozu jedes Kind eine Stocklakerne gratis erhält .
Bei ungünstiger Witterung findet die Feier im Saale statt .

Kassenöffnung 3 Uhr . Programm 30 Pf . Anfang 4 Uhr .
Freunde und Gönner des Verbandes sind freundlichst eingeladen .

190/14 Das Gomite »

Cauverein Berliner Bildhauer .
Dienstag , den 20 . Innk , Abend » S' /e | IHr , Annenste . 16 :

Vortrag über : „ Naturforschuug und Gesundheil der Seele " . Wahleines
Schriftführers für den Zentralvorstand .

Ferner diene den Kollegen zur Kenntnißnahme , daß vom 1. Juli ab

§ 6 des Statuts streng zur Durchführung gelangt .
Die Bibliothek bleibt der Revision wegen ( siehe Reglement ) vom

17. Juni ab geschlossen .

Sonnabend , 24 . Juni , in Keller ' s Hofjäger , Hasenhaide :

Sommerfest .
Konxevt ( Berufsmusiker ) .

Grosse Aufführung :

„ Gin Sklavenmarkt in Tunis " .
Eröffnung 4 Uhr .

Billets ä 30 Pf . bei den Kollegen 0. Uoyer , Strelitzerstraße 23 ;
C. Stötzar , Lausitzer Platz 17 ; im Vereiuslokal , Annenslr . 16 und in den mit

Plakaten belegten Handlungen . BV Siehe Freitag Säulenanschlag . 1
117/16 Ter Vorstand .

! Klaurer !
Dienstag , den 20 . Juni , Abends 8 ( Ihr i

Oeffentliche Versammlung
der Maurer Berlins und Umgegend

in Ben sei ' s Saion , Invalidenstrasse Nr . Ia >

Tages - Ordnnng :
1. Bericht über den Stand der Lohnbewegung . 2. Weshalb stehen die

Landgesellen in Verbindung mit den Poliren der Berliner Lohnbewegung feind -

lich gegenüber ? 243/6

Säulenanschlag findet nicht statt . Uermann Legaler , Kreuzbergstr . 77 .

Verein deutscher Schuhmacher.
( Filiale I).

UK " Vep sa m m I u n g en

1. : M o n t a g , den 19. Juni er . , Abends 3>/2 Uhr , bei Gründer ,
Köpnickcrstraße Nr . 100 .

Tagesordnung : Vortrag des Herrn Dr . B l a s ch k o. Verschiedenes .
2. Montag , den 19. Juni , Abends 8>/i Uhr , bei Keller , Bergstr . 63 .

Tagesordnung : Vortrag des Genossen Angnattn . — Diskussion . — Ver

eins - Angelegenheiten . 276/10
In beiden Versammlungen Ausgabe der Billets zu dem am Sonntag ,

den 9. Juli , ( Königsbank , Frankfurterstr . 117 ) stattfindendem 3. Sliftungs -

festen . — Zahlreiches Erscheinen sämmtlicher Mitglieder unbedingt nolhwendig .
Dir KroollmÜchtigten .

Verbiiiiii der in Koljbtar' ttitnngsslibriktn mrä aus MMen
btjWgtkn Arbiiter M Arbeitttinilkn, Wale Rix dar f.

ftlikglBedef - �efsammSung
am Dienstag , den 20 . Juni , Abends SVs Uhr , b. Lvllütz , Prinz Handjerystr . 7

Tagesordnung :
1. Vortrag über : Zweck und Ziele der Vereinigung . Ref . : rolbnisll ? .

2. Diskussion . 3. Verschiedenes .
Um zahlreiches Erscheinen ersticht 174/12

Die Drtsvenwaltung .

VerLand der inHolzbearLeitangs -
Fabriken und anf Holzplätzen
bescb . Arbeiter n. Arbeiterinnen

Deatsclilands , Filiale Berlin II .

( Nord )

Dienstag , b . 20 . d. M. , AbdS . 8 ' /zU .

Versammlung ,
Bergstr . 12 .

Tagesordnung : 1. Vortrag von Frl .
W a b n i tz.

2. Verbandsangelegenheiten .
3. Verschiedenes .
Zu dieser Versammlung sind die

Frauen ganz besonders eingeladen .
Der Vorstand .

KB . Den Mitgliedern zur Nach -
richt , daß in dieser Versammlung die
Billets zum Sommerfest , welches am
22 . Juli in Weimann ' s Vvlksgarten
stattfindet , ausgegeben werden . 174/11

Lrts - KraiikeiiW her Korb-

iiiaiber.
Montag , den 26 . Juni , Abends 8 Uhr ,

Adalbertstr . 21 :

General - Versammlung .
Tagesordnung :

1. Ersatzwahl eines Arbeitgebers .
2. Festsetzung der Mahngebühren ( Z 54) .

Der Vorstand .

Ceutial - Kranken - n. Begräbnisskasse d. Buclibinder
Verwaltungsstelle Berlin .

Wontag , den 10 . Inni , Abend » 8' /s Ilhr , im Destanrant Th . Kolh
( friilier Feuerstein ) , Alte Inkobstrastr To ;

Außerordentliche Hauptversammlung .
Tages - Ordnnng :

1. Die neuen Einrichtungen unserer Kasse . ' Ausgabe der Jahresberichte ,
Statuten und Geschäftsordnung . 2. Verschiedenes . 119/15

Gäste haben Zutritt . Die Grtsverwaltung .

( Zrklärung ?
Den über mich von gehässiger Seite

verbreiteten Verleuindnngen gegenüber
erkläre ich : es ist erlogen , daß von

mir , oder auf meine VeranlassunA von

einem anderen , der Zigarrenhändlcr
B. S p e e r , Königsbergerstr . 3, denun -

zirt worden ist . Für wiederHolle Ver -

leumdungen werde ich in Zukunft den

Schutz des Gerichts anrufen . 435b

Berlin , den 18. Inni 1893 .
C - H. Loppaschewski ,

Königsbergerstr . 34 .

Ethische GesrIIschast .
Am Sonntag , de » 18 . d . M. , Abend » 8 Uhr , Uosenthalerstr . 08 :

Vortrug des Herrn Waldeck Mauasse über ; „ Der
Kampf ums Daseiu . " 142/4

Nach dem Vortrag gemüthliches Beisammensein und Tanz , Damen und

Herren als Gäste sehr willkommen .

Fttireligiöse Gmeinbe .
Sonntag , Vormittags lOV . Uhr

Rosenthalerstr . 38 :

Vortrag des Herrn
Wilholm Bölsches

Die Achaben ber Natur -

Vljsellslhast i . �. zahrhllnbert.
Gäste sehr willkommen . 416/5

( Gegründet

1374 . )

psuii Biederich ,
1. Geschäft : Oranientr . 9.

2. Geschäft : Mariannenstr . 43 , Ecke

Skalitzcrstraße .
Hüte mitArbritcr - Kontrollmarke .

Bitte genau aus die Hausnummern

zu achten . 43611 . '

. . . . .

!l

. . . . . . . . . . .

1 tüchtige Plätterin findet dauernde

Beschäftigung , Michaelkirchstr . 32 . 439b

Belegerinnen verlangt Ruthenberg ,
Goldleistenfabrit . 436b

Für kompl . Zimmer - Einrichtungen ,
Vertikows , Salonschränke rc. , wird ein

Meister gesucht , der gute Mittel -

arbeit liefert und sich verpflichten kann ,

die ganze Arbeit von 8 —10 Leuten mir

an ein Geschäft zu liefern . Adressen
mit oder ohne Zeichnungen erbeten

sub . E. V. 1476 an Rudolf Mosse .
Berlin C. 2. 281dl

Tücht . Poliermeister f. eine Suhlsabr .

nach außerh . Meld . v. 7 — 9 Uhr bei

Lorenz , Berlin , Mitlenwalderslr . 45 . 427b

Suche Maurer oder Steinsetzer zum
Fahren eines Kremsers . Slernberg ,
Bergstr . 25. 42Sb

Bergolder aus Silberarbeit verlangt .
112 Wrangelstr . Hof 1.

Plätterinnen
auf Oberhemden , TerviteurS ,

Kragen und Manchetten finden
lohnende Beschäftigung bei 63/6
Gebrüder Borchard . NeneKönigstr . 19.

Plätterinnen aus geschwciste und

gerade Umlegekragen in und außerm

Hause sucht M. Treppe , Lothringer -

straße 16 , Quergeb . 4 Tr . 447b

Perfekter Zuschneider
aufKnaben - Stoffanzüge bei hohem Ge >

halt sofort zu engagiren gesucht . 43/14

G. Michaelis , Chauffeestr . 123 .

Versilberer a. Lst . v. Rüdersdorferstr . 9.

Eine alte deutsche Feuer - Aers . - Gesell -
schall sucht für Berlin u. die Provinz

thätige Haupt - u . Hpezial - Agenterr .
Hohe fortlaufende Bezüge evcnl . auch

festes Gehalt werden zugesichert .
Offerten unter O. P . 2 nimmt die

Expedition entgegen . 43632 '

Berantwortticher Redakteur : Wilhelm Schröder in Berlin . Druck und Verlag von Max Babing in Berlin SW. , Beuthstraße 2.
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